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GEBURTSTAGE 

 
Der Turnverein gratu-
liert seinen Ehrenmit-
gliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag und 
wünscht ihnen viel 
Glück und Gesundheit im neuen Lebensjahr.  

 
 

  

Dezember 27 1960 Signer Doris 
  28 1972 van Galen René 
          
Januar 4 1963 Müller  Hanny 
  10 1922 Schenkel  Mary 
          
Februar 3 1964 Tanner  Pia 
  10 1930 Frei  Ernst sen. 
  15 1953 Sommer  Jörg 
  24 1977 Eicher Pascal 
          
März 5 1936 Furrer  Max 
  7 1961 Fuchs Dieter 
  14 1982 Hartmeier Roland 
  16 1947 Schenk Eva 
  27 1956 Frei Ernst jun. 
          
April 6 1945 Baracchi Max 
  9 1968 Jacquat Bruno 
  12 1962 Suter Rita 
  21 1957 Weiss Esther 
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Wieder einmal habe ich Blut 
geschwitzt bei der Seiteneintei-
lung: Plötzlich eine halbe Seite 
leer… plötzlich eine halbe Sei-
te Werbung, 
die nicht mehr 
auffindbar ist. 
Doch 
schliesslich 
habe ich auch 
diese Proble-
me noch lö-
sen können. 
Und während 
dem Schrei-
ben des Vor-
worts fällt mir 
auf der Seite 
2 noch ein 
Fehler auf… Stimmen wohl alle 
Titel? Ich hoffe es… irgend-
wann sehen alle Seiten für 
mich gleich aus… 
Dieses Mal hat es etwas länger 
gedauert, bis das Infoblatt fer-

tig gestellt war. Nach einem 
Tag im Büro braucht es am 
Abend manchmal Überwin-
dung nochmals an den Com-

puter zu sitzen 
und noch am In-
foblatt zu 
„basteln. 
Aber jetzt ist es 
vollbracht und 
ich kann mir 
doch noch einen 
hoffentlich erfolg-
reichen Fussball
– und Tennis-
Fernsehabend 
gönnen. 
Nun bleibt nichts 
anderes mehr zu 

sagen, als dass ich euch allen 
eine wunderschöne Weih-
nachtszeit und einen guten 
Start ins neue Jahr wünsche. 
Daniela Meier 

VORWORT  
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Wieder einmal habe ich Blut 
geschwitzt bei der Seiteneintei-
lung: Plötzlich eine halbe Seite 
leer… plötzlich eine halbe Sei-
te Werbung, 
die nicht mehr 
auffindbar ist. 
Doch 
schliesslich 
habe ich auch 
diese Proble-
me noch lö-
sen können. 
Und während 
dem Schrei-
ben des Vor-
worts fällt mir 
auf der Seite 
2 noch ein 
Fehler auf… Stimmen wohl alle 
Titel? Ich hoffe es… irgend-
wann sehen alle Seiten für 
mich gleich aus… 
Dieses Mal hat es etwas länger 
gedauert, bis das Infoblatt fer-

tig gestellt war. Nach einem 
Tag im Büro braucht es am 
Abend manchmal Überwin-
dung nochmals an den Com-

puter zu sitzen 
und noch am In-
foblatt zu 
„basteln. 
Aber jetzt ist es 
vollbracht und 
ich kann mir 
doch noch einen 
hoffentlich erfolg-
reichen Fussball
– und Tennis-
Fernsehabend 
gönnen. 
Nun bleibt nichts 
anderes mehr zu 

sagen, als dass ich euch allen 
eine wunderschöne Weih-
nachtszeit und einen guten 
Start ins neue Jahr wünsche. 
Daniela Meier 
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Ihr Kabelsalat.

Ihr Chef 
de Service.

Bei uns arbeiten viele helle Köpfe und fleissige Hände, die Elektroinstallationen kompetent,
sorgfältig und zuverlässig ausführen. Egal, ob es sich um eine einfache Installation einer
Lampe handelt oder um eine komplexe Telekommunikationsanlage: Wir sind für Sie da – 
mit über 400 Mitarbeitenden in Ihrer Nähe.

IN EFFRETIKON ODER WOANDERS IM KANTON ZÜRICH:

Rikonerstrasse 13, 8307 Effretikon,Telefon 058 359 46 10, Fax 058 359 46 19 
www.ekz.ch/eltop, Pikettdienst 0848 888 788
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doch hat er sich souverän für 
den Final qualifiziert. Hätte er 
Chancen auf eine Medaille? So 
richtig glaubte ich nicht daran. 
Der Startschuss war auch für 
uns ein Startschuss: Aufstehen 
und 48.96s Mitfiebern und Mit-
schreien. Und dann kurzes 
Bangen (aus der Südkurve 
täuscht die Perspektive beim 
Zieleinlauf extrem), bevor es 
endlich an der Anzeigetafel 
aufleuchtet: 

 
Der Letzigrund bebt. Der Let-
zigrund tobt. Alle stehen, alle 
schreien. Mit einer Medaille 
haben wir schon ein wenig ge-
liebäugelt, aber das es gleich 
die goldene gibt! Echt Wahn-
sinn. 
Und am Ende des Abends fra-
ge ich mich, wieso überall 

weisse 
Punkte auf 
meinen Fo-
tos sind. 
Ach ja, es 
hat ja gereg-
net und war 
nass und 
kalt… 
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ZÜRCHER KANTONALE GERÄTEMEISTERSCHAFTEN  
6./7. SEPTEMBER 2014  

Bei schönstem Wetter wurde 
am 6./7. September auf der 
Schulanlage Eselriet geturnt! 
Knapp 2000 Turner und Tur-
nerinnen kämpften um die 
Medaillen und Auszeichnun-
gen. Bereits das zehnte Mal 
wurde der Anlass vom Turn-
verein Effretikon durchge-
führt. Das OK schaut auf ein 
erfolgreiches Wochenende 
zurück. 
 
Gestartet wurde am Freitag mit 
dem Aufstellen des Festzeltes. 
Es waren genug Helfer an Ort 
und Stelle, nur leider wurde 
das grosse Zelt viel zu spät 
geliefert. Die Helfer und das 
OK liessen sich nicht unterkrie-
gen und begannen mit dem 
Aufstellen des kleineren Zeltes. 
Somit waren alle Helfer be-
schäftigt und die Wirtschaft 
konnte dieses Jahr frühzeitig 
eingerichtet werden. Um 18.00 
wurde dann das grosse Zelt 

geliefert. Alle Helfer waren top-
motiviert und das Zelt stand 
innerhalb einer Stunde.  
Eine Meisterleistung! Einen 
grossen Dank an dieser Stelle 
allen Helfern, welche tatkräftig 
mitgeholfen haben! Nur mit 
Hilfe von euch kann der Gross-
anlass überhaupt stattfinden. 
Somit konnte nun auch die 
Halle eingerichtet werden und 
die Helfer konnten sich abends 
bei einem Bier verabschieden 
und den Schlaf geniessen vor 
dem grossen Ansturm am 
Samstag. 
Dieses Jahr war eine Rekord-
beteiligung von knapp 2000 
Turner und Turnerinnen ver-
meldet. Noch nie durfte der 
Turnverein Effretikon so viele 
Turner und Turnerinnen emp-
fangen. Dies war eine enorme 
organisatorische Herausforde-
rung, vor allem für die Wirt-
schaft. Manchmal mussten un-
sere Gäste länger anstehen 

um zur Wurst oder zu 
den Pommes zu ge-
langen. Wir hatten 
zum Teil Hunderte von 
Besuchern und Turner
-/innen, die zum glei-
chen Zeitpunkt Hun-
ger hatten. Dies kann 
eine Festwirtschaft 
wie unsere nicht ohne 
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fleissig am Turnen und holten 
viele Auszeichnungen.  
Die Geräteriege war in den Ka-
tegorien 1–6 vertreten. Der 
Turnverein ist stolz, so viele 
und gute Turnerinnen im Ver-
ein zu haben!  Ihnen herzliche 
Gratulation zu den tollen Leis-
tungen! 
Mit hungrigen Bäuchen freuten 
sich die Helfer auf das Helfer-
fest am Samstagabend. Man 
wurde mit feiner Pizza nach 
Wahl, mit einem Salatbuffet 
und einem Dessert belohnt. 
Nach dem Essen wurde dann 
traditionsgemäss Lotto ge-
spielt. Dieses Jahr winkten tol-
le Preise, da der Anlass zum 
zehnten Mal organisiert wurde.  
Das Organisationskomitee 
schaut auf ein erfolgreiches 
Wochenende mit viel Sonnen-
schein und viel Betrieb in der 
Festwirtschaft zurück. Wieder 
einmal bewies das OK, dass 
durch gute Zusammenarbeit 

einen Top-Anlass gewähr-
leistet werden kann.  Ein 
grosses Dankeschön an 
das ganze OK-Team und 
speziell an die OK- Präsi-
dentin Sonja Frei. 
Fotos vom Anlass sind auf 
www.tveffretikon.ch aufge-
schaltet. Die Ranglisten 
sind auf www.ztv.ch zu fin-
den. 
Rita Morf  

Schlange stehen bewältigen. 
Doch wie unsere OK-
Präsidentin Sonja Frei am 
Samstagabend äusserte: 
„Auch im Burger King muss 
man manchmal länger anste-
hen.“ 
Insgesamt wurden 54 Medail-
len und 745 Auszeichnungen 
überreicht. Das Podest war 
also immer rege besucht. Das 
Wetter war auf unserer Seite 
und so konnten alle Rangver-
kündigungen draussen bei 
schönem Wetter stattfinden. 
Die letzte Rangverkündigung 
am Samstag war dann etwa 
zehn Minuten verspätet. Unser 
erfahrener und geübter Spea-
ker (Dieter Fuchs) füllte diese 
zehn Minuten mit einer „Laola“ 
und gemeinsamem Rufen nach 
Therese und Peter Lenherr, 
welche sehnlichst erwartet 
wurden.  
Die 30 Mädchen/Frauen der 
Geräteriege Effretikon waren 

Lara Formato am Bodenturnen  
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Im August 2014 haben fünf 
Effretiker Turner und Turnerin-
nen den Letzigrund für eine 
Woche zu ihrem Wohnzimmer 
gemacht. Während sechs Ta-
gen verfolgten wir 
die Wettkämpfe der 
Leichtathletik-EM 
live im Stadion und 
an der Strasse. Ein 
kleiner Rückblick 
auf den legendären 
Freitagabend… 
Freitag, 15. August 
2014 – es ist nass und kalt in 
unserem „Wohnzimmer“. Lang-
sam haben wir uns akklimati-
siert und tragen genügend 
Schichten, um während dem 
Abend nicht an Erfrierungen zu 
leiden. Zwischen den Regen-
tropfen drückt die Sonne 
durch. Der wunderschöne Re-
genbogen über dem Letzigrund 
findet fast mehr Beachtung als 
die ersten Athleten des 
Abends. Als erstes Highlight 
des Abends startet 
quasi vor unserer 
Nase der Hoch-
sprung-Final der 
Männer. Wie hoch 
würden Bondaren-
ko und Co. wohl bei 
diesem kalten Wet-
ter springen? Wäh-
rend Bondarenko nach dem 
Einspringen wieder verschwin-

Ein AbEnd im „WohnzimmEr“ LEtzigrund 

det (Pipipause??), macht der 
Italiener Tamberi vorerst mal 
Stimmung. Alle werden aufge-
fordert mitzuklatschen und ma-
chen auch mit.  

Und dann gilt es das 
erste Mal ernst an die-
sem Abend. Wir halten 
unsere Flaggen (und 
den aufblasbaren Käse 
von Appenzell) griffbe-
reit. Der 200m-Final der 
Frauen steht an. 
Mujinga Kambundji ist 

während der gesamten Woche 
mit ihren tollen Leistungen und 
ihrer sympathischen Art in die 
Herzen aller Zuschauer (auch 
in die meiner deutschen Sitz-
nachbarn) gelaufen. Auch heu-
te zeigt sie wieder eine absolu-
te Top-Leistung. Mit einem 
neuen Schweizer Rekord von 
22.83s erreicht sie den tollen 
fünften Rang und erhält min-
destens ebenso viel Applaus 
wie die Europameisterin Schip-

pers. Der Letzigrund 
bebt ein erstes Mal. 
Doch der 200m-Final 
der Frauen war ja 
erst der Auftakt. Ner-
vös warten wir auf die 
400m Hürden der 
Männer. Was würde 
Kariem Hussein zei-

gen? Im Halbfinal war er beim 
Start noch fast gestolpert. Und 



M
Ä

N
N

ER
R

IE
G

E 

50 

 

IMPRESSIONEN VOM SOMMER-PLAUSCH DER MRE 
G

ESA
M

T
V

ER
EIN

 

7 

fleissig am Turnen und holten 
viele Auszeichnungen.  
Die Geräteriege war in den Ka-
tegorien 1–6 vertreten. Der 
Turnverein ist stolz, so viele 
und gute Turnerinnen im Ver-
ein zu haben!  Ihnen herzliche 
Gratulation zu den tollen Leis-
tungen! 
Mit hungrigen Bäuchen freuten 
sich die Helfer auf das Helfer-
fest am Samstagabend. Man 
wurde mit feiner Pizza nach 
Wahl, mit einem Salatbuffet 
und einem Dessert belohnt. 
Nach dem Essen wurde dann 
traditionsgemäss Lotto ge-
spielt. Dieses Jahr winkten tol-
le Preise, da der Anlass zum 
zehnten Mal organisiert wurde.  
Das Organisationskomitee 
schaut auf ein erfolgreiches 
Wochenende mit viel Sonnen-
schein und viel Betrieb in der 
Festwirtschaft zurück. Wieder 
einmal bewies das OK, dass 
durch gute Zusammenarbeit 

einen Top-Anlass gewähr-
leistet werden kann.  Ein 
grosses Dankeschön an 
das ganze OK-Team und 
speziell an die OK- Präsi-
dentin Sonja Frei. 
Fotos vom Anlass sind auf 
www.tveffretikon.ch aufge-
schaltet. Die Ranglisten 
sind auf www.ztv.ch zu fin-
den. 
Rita Morf  

Schlange stehen bewältigen. 
Doch wie unsere OK-
Präsidentin Sonja Frei am 
Samstagabend äusserte: 
„Auch im Burger King muss 
man manchmal länger anste-
hen.“ 
Insgesamt wurden 54 Medail-
len und 745 Auszeichnungen 
überreicht. Das Podest war 
also immer rege besucht. Das 
Wetter war auf unserer Seite 
und so konnten alle Rangver-
kündigungen draussen bei 
schönem Wetter stattfinden. 
Die letzte Rangverkündigung 
am Samstag war dann etwa 
zehn Minuten verspätet. Unser 
erfahrener und geübter Spea-
ker (Dieter Fuchs) füllte diese 
zehn Minuten mit einer „Laola“ 
und gemeinsamem Rufen nach 
Therese und Peter Lenherr, 
welche sehnlichst erwartet 
wurden.  
Die 30 Mädchen/Frauen der 
Geräteriege Effretikon waren 

Lara Formato am Bodenturnen  
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SIE AM BALL! 
8303 BASSERSDORF

W W W.GRINDEL-
 SPORT.CH
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Im Sommer nahmen zwei 
Teams vom TVE am 
Beach-Volleyball-Turnier 
in Kreuzlingen teil. Die 
Mannschaften erreichten 
ausgezeichnete Mittel-
feldplätze im grossen und 
starken Teilnehmerfeld. 
Anbei ein Stimmungsfoto 
nach einem gewonnenen 
Spiel.  

BEACHVOLLEYBALL-TURNIER IN KREUZLINGEN 
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gezogen und 
marschiert, es war eine Berei-
cherung zuzusehen, wie Jung 
und Alt zusammen gemeinsam 
die Disziplinen absolvierten. 
TEAM – SPIRIT ihm wahrsten 
Sinne des Wortes ! 
Posten 1: Boccia-Kugel balan-
cieren 
Posten 2: Holzbalken-Wippe 
Posten 3: Hindernislauf 
Posten 4: Langlauf-Ski’s 
Posten 5: Karton-Turmbau 
Posten 6: Tanzendes A 
Posten 7: Matten-Transport 
 
Rangliste: 
1. Rang Gruppe 8 (Lisa, Faye, 
Lilli, Katrin, Benjamin, Peter, 
Céline, Alexander und Lea) 
2. Rang Gruppe 1 (Martin, 
Leila, Sonja, Silvio, Martina, 
Desirée, Johanna, Nadja und 
Lena) 
3. Rang Gruppe 2 (Lukas, Li-
am, Peter, Loredana, Dario, 
Sinja, Sarina, Nina, Marianne 
und Alexis) 
4. Rang Gruppe 10 
5. Rang Gruppe 11 
6. Rang Gruppe 13 
7. Rang Gruppe 12 
8. Rang Gruppe 7 
9. Rang Gruppe 6 
10. Rang Gruppe 9 
11. Rang Gruppe 4 
12. Rang Gruppe 14 
13. Rang Gruppe 5 

Bruno Wegmann von der Män-
nerriege hatte eine Idee – wa-
rum machen wir nicht etwas, 
wo alle Riegen mitmachen 
können ? Die Idee wurde so-
gleich in die Tat umgesetzt – 
eine TVE Olympiade war gebo-
ren. Team-Spirit war gefragt, 
es wurden Gruppen gebildet, 
die möglichst ausgeglichen 
waren, von allen Riegen sollte 
jemand in der Gruppe vertreten 
sein. Bei den älteren Semes-
tern reichte es nicht ganz, hof-
fen wir, dass wir nächstes Jahr 
mehr Teilnehmer dieser Sparte 
verteilen können. Der guten 
Laune konnte das jedoch 
nichts anhaben. Nachdem sich 
die zugelosten Gruppenmitglie-
der beschnuppert hatten, zo-
gen sie los zu ihrem ersten 
Posten. Im Ganzen wurden 14 
Gruppen gebildet, es hatte 7 
Posten, somit gingen immer 2 
Gruppen zusammen an einen 
Posten, jede Gruppe hatte 15 
Min. Zeit zum die Disziplin zu 
absolvieren, danach wurde ge-
wechselt, bis alle Gruppen alle 
Posten absolviert hatten. Es 
wurde gefightet, was das Zeug 
hält, manche Kinderaugen wur-
den gross wie Kastanien, als 
sie ihren älteren Gruppenmit-
gliedern zusahen, wie sie das 
Letzte aus sich herausholten. 
Es wurde gerannt, balanciert, 

TVE – OLYMPIADE 2014 / SAMSTAG 27. SEPTEMBER 2014 



Gravuren
    Beni Tresch
     Nassacherstrasse 1
      CH-8307 Bisikon
Telefon +41 52 343 21 94
Mobile  +41 79 571 38 18
beni-tresch@bluewin.ch
www.spezial-mechanik.ch

Textgravuren – schnell 
und zuverlässig:
  Schilder/Plaketten
  Briefkastenschilder
  Pokale
  Typenschilder
  Geräte
  Maschinenteile
  Lichtschalter

Bahnhofstrasse 13 CH-8307 Effretikon  info@sunwings.ch  www.sunwings.ch
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052 354 15 15
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Agentur:

Sun Wings Travel Inserat 132x45 SW:Sun Wings Travel Inserate 132x60  28.07.11  13:47  Seite 1

 
 
 

 

 

Gutschein 
 

Beim Kauf eines Blumenstrausses im Wert von Fr. 30.- 
erhalten Sie gegen Abgabe dieses Inserates eine Rose 

 
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf 
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TVE-Olympiade ein grosser 
Erfolg wurde! 
Nächstes Jahr am gleichen Ort 
zur gleichen Zeit ! 
……es isch eifach g……
gsi…….. 
Merci…….s’OK – Team 

14. Rang Gruppe 3 
Im Namen des OKs (Ursi Din-
kel, Roland Hartmeier, Monika 
Rothacher und Bruno Weg-
mann) möchte ich mich bei Al-
len bedanken, die dazu beige-
tragen haben, dass diese 1. 



 
 
 
 
 
 
           
           
           
     
     
     

                                               

E. Bösch Getränke 
GmbH 

Feldhof 1 /Bietenholz 8307 Effretikon 

Hausl ieferdienst  Rampenverkauf   
Festservice 
 

 

 

Die heisse Nummer 
für kühle Getränke  
Tel.  052 343 75 80 
Fax  052 343 75 81 
www.boesch-getraenke.ch 

Signer-Reisen begleitet Sie ins südliche Afrika 
 

Geführte Kleingruppen-Reisen mit 4x4 Geländefahrzeugen 
durch Namibia und Botswana 

 

.... Afrika ist das Afrika all derer, die es in ihrem Herzen tragen und wie wir 
an Heimweh leiden, wenn sie nicht dort sind. Es ist das Afrika, welches 
stets all diejenigen anziehen wird, die noch zu träumen vermögen..... 

 
Signer-Reisen, Doris u. Peter Signer 

Aeussere Auenstrasse 14, 8303 Bassersdorf 
 

Tel: 043 536 45 95 / www.signer-reisen.ch / info@signer-reisen.ch                             
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Herbstwanderung vom 5. 
Okt. 2014 
Die Wanderung führte uns vom 
Skihaus auf Gamplüt, dem Er-
lebnis auf der Sonnenseite von 
Wildhaus. Hier trifft sich Alt und 
Jung für Freizeit, Sport und 
Plausch zum Wandern und 
Trottinetts fahren. 
Nach einem interessanten, lus-
tigen Jass-Turnier am Vor-
abend im Skihaus, machten 
sich 14 Skiriegler um 09:30 
Uhr nach dem Frühstück start-
klar für die Wanderung. Da es 
in der Nacht noch stark gereg-
net hatte, glaubte fast nie-
mand, was wir am Morgen auf 
dem Balkon zu sehen beka-
men. „Sonne pur“ Mit den Pri-
vatautos machten wir eine 
Fahrgemeinschaft und fuhren 
nach Wildhaus zum Parkplatz 
der Gamplüt-Doppelgondel-
bahn. Nach einer kurzweiligen 
Fahrt mit bestem Ausblick auf 
die Gamsalp, Iltios, Sellamatt 
erreichten wir die Bergstation 
Gamplüt auf 1350 m ü. Meer. 
Das Bergrestaurant Gamplüt 
war den auch der Ausgangs-
punkt unserer Wanderung, die 
um den Gamplüter-Stein führ-

te. Nach einem leichten Auf-
stieg mit Sicht auf das Säntis-

gebiet erreichten wir via Alpli 
den Picknickplatz.  
Bevor wir uns dem Grillfeuer 
und dem Essen zugetan wa-
ren, nahm uns die atemberau-
bende Aussicht auf die Churfis-
ten in Beschlag.  
Die wunderschöne Grillstelle 
inspirierte unsere Skiriegler für 
jegliche Art von Würsten, 
Steaks, Kottelets und man hö-
re und staune, sogar ein Fon-
due wurde vor Ort zubereitet.  

Nach einer ausgiebigen Pause, 
wanderten wir weiter und er-
reichten ca. eine halbe Stunde 
später wieder das Bergrestau-
rant Gamplüt.  
Auf der Restaurantterrasse, wo 
wir uns vor der Trottinett-
Abfahrt ins Tal, für eine kleine 
Stärkung niederliessen, wur-
den wir vom Wirt mit einem 
Trompeten-Ständchen be-
grüsst und alle Leute auf der 
Terrasse sangen happy Birth-
day. Der Grund war, dass der 
Tourenleiter Geburtstag hatte. 
Drei Skiriegler packten alle 
Rucksäcke und fuhren mit der 
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Wiederum besuchten unsere Leiterinnen und Leiter diverse Aus-
bildungskurse. Speziell erwähnen möchte ich dieses Mal Marion 
Staub, unsere Hauptleiterin der grossen Mädchenriege, die mit 
Bravour den J+S Leiterkurs Turnen absolviert hat. Herzliche Gra-
tulation zum erfolgreichen Abschluss der Ausbildung. 
 

 
 
An dieser Stelle möchte ich allen Leiterinnen und Leitern danken 
für euren unermüdlichen Einsatz für die Kinder und Jugendlichen 
unseres Vereins. 
 
Euer J+S-Coach 
 
Renate Ried 
 
 

 
  

Vor den Sommerferien haben wir zum ersten 
Mal unser J+S Angebot halbjährlich abge-
schlossen und das neue im August begonnen. 
Wir haben damit alle unsere Kurse umgestellt, 
da die Neu- und Übertritte der Kinder und Ju-
gendlichen ja in der Regel nach den Sommer-
ferien stattfinden. 

 
  

 Marion Staub, Hauptlei-
terin der grossen Mäd-
chenriege ist neu J+S Lei-
terin Jugendsport Turnen 
(STV Leiter 1) 
  

JUGEND + SPORT IM TURNVEREIN EFFRETIKON 
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Mit der Bahn reisten 23 Teil-
nehmer über Schaffhausen-
Singen ins Hegau nach Engen. 
Max Mahler, Präsident der 
Faustballriege des TV Engen 
begrüsste uns am Bahnhof. 
Bei Kaffee und Gipfeli knüpften 
wir erste Kontakte zu unsern 
Gastgebern. Nachdem wir das 
Gepäck im Gasthof Badischer 
Hof deponiert hatten, begleite-
ten uns unsere beiden Wan-
derleiter Heinz und Elmar vom 
TV Engen zu einer 2½-
stündigen Wanderung. Nach 
einer ersten Stärkung bei Max 
mit „Topi“ stieg der Weg um 
250 Höhenmeter an, bis zum 
Napoleonseck. Hier auf 800m 
Höhe eröffnet sich ein weiter 
Blick auf die ehemalige Vulk-
anlandschaft des Hegaus mit 
den vor ca. 14 Mio. Jahren 
einst aktiven Vulkanen Hohen-
höwen, Hohenstoffel, Ho-
henkrähen, Hohentwiel und 
Mägdeberg. In die Ferne 
schweift der Blick zum Überlin-
gersee, den Bodanrück, Unter-
, Gnaden- und Radolfzellersee 

mit der Insel Reichenau. Der 
Alpenkranz zeigte sich leider im 
leicht wolkenbehangenen Him-
mel nicht.  
Wir befanden uns auf histori-
schem Boden. Am 3. Mai 1800 
kam es hier auf dem Ballen-
berg, im französischen Koaliti-
onskrieg unter Kaiser Napoleon 
Bonaparte, zur Schlacht zwi-
schen den von der Schweiz aus 
anrückenden Franzosen und 
einem schwächeren österreichi-
schen Heer, worauf die Öster-
reicher ostwärts nach Mess-
kirch, zurückgeworfen wurden. 
Nach diesem Rückblick in die 
Geschichte erwartete uns im 
nahen Dorf Stetten, im Gasthof 
Kreuz, ein Vesperteller und wir 
konnten unsere ausgetrockne-
ten Kehlen befeuchten. Nach 
einer erneuten kurzen ½-
stündigen Wanderung erreich-
ten wir das Gasthaus Hegaub-
lick, von wo sich ein herrliches 
Panorama auf Engen, das 
Hegau und Umgebung bietet. 
Die Wanderfreudigsten unter 
uns vollzogen den 1 1/2-
stündigen Rückweg nach En-
gen, nochmals auf Schusters 
Rappen, die Restlichen liessen 
sich mit dem Auto fahren. 
Im Restaurant unserer Unter-
kunft genossen wir später ein 
reichhaltiges Nachtessen. Am 
Sonntagmorgen nach einem 

BERICHT ÜBER DIE MR-REISE VOM 30./31. AU-
GUST 2014 NACH ENGEN 
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RÜCKBLICK / VORSCHAU 

Rückblick 
An dieser Stelle möchten wir 
uns bei allen Skiriegenmitglie-
dern, die in diesem Jahr für die 
SRE an den folgenden Anläs-
sen im Einsatz standen recht 
herzlich bedanken: Unterhalt 
am Skihaus, Helfereinsätze an 
den kantonalen Gerätemeister-
schaften und an der Papier-
sammlung. 
 
Jassturnier vom 4. Oktober 
2014 
Am 4. Okt. 2014 fand das 11. 
Jass-turnier der SRE im Ski-
haus statt. Es wurde wiederum  
von René Keusch organisiert. 
Besten Dank an René. 
Bevor mit dem Jassturnier be-
gonnen wurde, genossen wir 
zum Abendessen die von Käthi 
Morf zubereitete Spätzlipfanne. 
Vielen Dank Käthi. 
Nun ging es aber los mit der 
ersten Jassrunde. Der / die 
Partnerin wurde einem in jeder 
Runde neu zugelost. Es wur-
den 4 Runden à 10 Passen 
gespielt. Alles wurde einfach 
gezählt, bei einem Match durf-
te man 157 Punkte schreiben, 
„Stöck“ und  „Wyys“ wurden 
nicht geschrieben.  
 
Rang Vorname/Name Punkte 
1. Ruth Hunkeler 3521 

2. René Keusch 3255 
3 Lukas Morf  3181 
4. Gabi Gadient 3128 
5. René Hunkeler 3112 
6. Marianne Züger 3014 
 
Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei Ernst Frei sen. für 
die Spende des tollen Trost-
preises bedanken.  
Um Mitternacht durften wir 

noch mit unserem Tourenleiter 
René Hunkeler auf seinen Ge-
burtstag anstossen. 
Wir verraten jetzt nicht welchen 
Geburtstag er feierte. 
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wiederum reichlichen 
Frühstück, erwartete uns 
um 9.30 Uhr Karl-Heinz 
Boppel, ein ehemaliger 
Lehrer zu einem interes-
sant und lebhaft gestalte-
ten Rundgang durch die 
historische Stadt Engen. 
Karl-Heinz verstand es vorzüg-
lich, uns für zahlreiche Details 
zu begeistern. 
Engen weist mit den 8 einge-
meindeten Ortsteilen etwas 
über 10‘000 Einwohner auf und 
besitzt eine hübsch renovierte 
und gepflegte Altstadt. Se-

henswert sind insbesondere, 
die 2012 restaurierte, ur-
sprünglich spätromanisch, 
dann gotisierte und barocki-
sierte Stadtkirche Mariä Him-
melfahrt aus dem 13. Jahrhun-
dert, das Pappenheimerhaus 
(ehem. Adelsgeschlecht), das 
Rathaus, die Stadtapotheke, 
das Krenkinger Schlössle so-
wie zahlreiche Brunnen und 
Bürgerhäuser. Im Café Mäder 
in der Altstadt, das seinen Kaf-
fee als „Swiss Coffee“ von ei-
ner Rösterei aus der Schweiz 
bezieht, wurde uns ein Apéro 
serviert. Im ehemaligen mittel-

alterlichen Badehaus, wo u.a. 
auch die sogenannten 
“Hübschlerinnen“ zu Diensten 
standen, findet sich heute der 
Gasthof zum goldenen Lamm, 
wo wir das Mittagessen einnah-
men. Kurz vor 15 Uhr traten wir 
mit dem „Seehas“ die Rückfahrt 
mit der Bahn nach Konstanz 
und über Winterthur nach Effre-
tikon an. 
Wir danken den beiden Organi-
satoren Fredy und Erich für die 
Organisation dieser interessan-
ten Reise, unsern Freunden 
aus Engen für alles, was sie 
uns gezeigt und vermittelt ha-
ben. Ebenfalls zum Erfolg bei-
getragen haben unsere beiden 
Kassiere Alois und René, sie 
zahlten immer alle Rechnun-
gen, so dass wir unsere Porte-
monnaies nie hervorklauben 
mussten. Auch ihnen gebührt 
unser herzlichster Dank. 
Werner Huber MR3 



Die Vielseitigkeit der Gastronomie

•	Restaurant	–	Lounge
•	Grosser,	lauschiger	Garten,	ideal	für	Hochzeitsapéros
•	Hotelzimmer
•	Heimelige,	unterteilbare	Räumlichkeiten	für	Anlässe	

ab	10	Personen	und	Grossanlässe	bis	zu	350	Personen
•	Kegelstube	bis	40	Personen	mit	zwei	Bahnen
•	Täglich	geöffnet

Geniessen und Wohlfühlen mit Feinem  
aus der «Rössli»-Küche

Wir	freuen	uns	darauf,	Sie	unverbindlich	zu	beraten.
Ihre	Gastgeber	Vreni	und	René	Kaufmann

Kempttalstrasse 52, 8308 Illnau, 052 235 26 62, www.roessli-illnau.ch

Kleinins._90x63.indd   1 12.03.13   15:44

www.ewp.ch
ewp AG Effretikon  •  Rikonerstrasse 4  •  8307 Effretikon
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Dieses Jahr wurde der Turntag 
das erste Mal am Morgen 
durchgeführt, da „de schnäll-
scht Effretiker“ nicht mehr auf 
dem Programm des Turnver-
eins stand. Der 80m-Lauf wur-
de integriert, zählte er ja als 
Disziplin für den Turntag. 
Für unsere anlasserprobten 
Mitglieder kein Problem – das 
Aufstellen klappte reibungslos, 
pünktlich um 09.00 Uhr konnte 
der Turntag gestartet werden. 
Das Wetter war hervorragend 
– es konnte für Schönwetter 
aufgestellt werden. 74 Mäd-
chen und Jungs gaben ihr Bes-
tes, sei es beim Schnelllauf, 
Weitwurf, Pendellauf und Hin-
dernislauf, oder beim Barren-
turnen, Korbwurf, 80m-Lauf 
oder Kugelstossen. 
Den Turntag-Pokal für ein Jahr 
mit nach Hause nehmen durf-
te: 
Mädchen Jg. 1999-2001 Nicole 
Haas 
Sie belegte bei allen 7 Diszipli-
nen den 1. Rang und mit 6 
Rangpunkten (1 Streichresul-
tat) verdiente Siegerin. 
Knaben: Jg. 2004/05 Dario 
Kunz 
Er erreichte 9 Rangpunkte (3 x 
1.Rang, 3 x 2. Rang und 1 x 3. 
Rang bei 7 Disziplinen) 
ganze Rangliste unter 
www.tveffretikon.ch 17 

TURNTAG — 27. SEPTEMBER 2014 
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kampfes auf 
dem Programm, 
die Stafetten. 
Die Frauen sind 
in diversen Sta-
fetten angetre-
ten, eine davon 
ist die Schwe-
denstafette und 
es fehlten ledig-
lich 7 Zehntel 
für eine Aus-
zeichnung. Bei der 4x100m 
Staffel konnte mit dem 5. Rang 
eine weitere Auszeichnung er-
rungen werden und in der ab-
schliessenden Pendelstafette 
schaute noch mit dem 3. Rang, 
der 3. Podestplatz des Tages 
heraus. Ebenfalls die sind die 
Männer am Nachmittag in der 
4x100m Staffel angetreten, das 
eine von zwei Teams von uns 
musste 2 x an den Start, da 
beim ersten Mal 
die Zeitmessan-
lage nicht richtig 
funktionierte. 
Abschliessend 
waren die Män-
ner mit Unter-
stützung zweier 
Damen aus der 
Aktivriege eben-
falls bei der 
Pendelstafette am Start. Vielen 
Dank allen Turnenden für den 
Super Einsatz.  
Kantonale Gerätemeister-
schaften 
Am gleichen Wochenende wie 
der TSST stattgefunden hatte, 

organisierten wir am Samstag 
und Sonntag, 6./7. September 
2014 die kantonale Geräte-
meisterschaften. Ab Freitagmit-
tag standen unzählige Helfer 
des ganzen Turnvereins Effre-
tikon im Einsatz um die Geräte 
und Festzelte aufzustellen, da-
mit fürs Wochenende alles be-
reit war. Es war einmal mehr 
ein gelungener Anlass mit 
1900 Turnenden. Als Danke-

schön für 
alle Helfer 
wurde wie-
der ein ge-
mütliches 
Helferfest 
mit Pizzaes-
sen und 
Lotto orga-
nisiert. 
Herzlichen 

Dank an das ganze OK für den 
super und unermüdlichen Ein-
satz. 
Technischer Leiterkurs 
Am 4. Oktober 2014 stand der 
zweimal jährlich stattfindende 
Technische Leiterkurs in Win-
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     Die                  - Gärtner 
 

     planen, bauen und pflegen auch Ihren Garten 
• kundennah 
• kompetent 
• umweltgerecht  

 

Gartenbau                       Bietenholzstr. 1 
Tel. 052 343 65 65             8307 Effretikon 
jaiserkeller@bluewin.ch 

Unsere Spezialitäten für Ihren Anlass 
 

 
                           Riesenlaugenbretzel gefüllt für 15-20 Personen 

                                                  
                                           Partybrot gefüllt für 10-15 Personen 

 
 

 
 

Bei uns finden Sie auch eine grosse Auswahl von diversen Torten und tollen Patisserie 
 

     
 

… vieles mehr finden Sie auf unserer Internetseite 
 

beck-muehlebach.ch 
 

Mühlebach – Weil aus Leidenschaft Gutes entspringt!  
 

Buchs 
Zürcherstrasse 14 

044 844 27 53 
 

Flaach  
Wesenplatz 9 
052 318 11 54 

 

Glattfelden  
Dorfstrasse 85 
043 422 52 28 

 

Effretikon  
Illnauerstrasse 18 

052 343 20 36 
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Werbung Weilenmann 

Rosengarten 

FR
A

U
EN

R
IEG

E 

21 

ningsstunden haben sich defi-
nitiv gelohnt. Danke Vroni, A-
nita und Doris. 
 
Neben den Auftritten blieb ge-
nügend Zeit um Workshops in 
den verschiedensten Sparten 
Tanz und Bewegung zu besu-
chen. Die freien Tage wurden 
genutzt um die Altstadt von 
Toulouse mit den vielen histori-
schen Gebäuden zu besichti-
gen oder einen Ausflug nach 
Carcassonne, Albi oder Lour-
des zu unternehmen.  
Toulouse war in jeder Hinsicht 
eine Reise wert./su   
 
Rita Suter 

Horisberger 

4. GOLDEN AGE GYM FESTIVAL TOULOUSE 

40 Turnerinnen der Kantonalen 
Gruppe SenVital Züri reisten 
mit den Leiterinnen Vroni Fehr, 
Anita Kälin und Doris Bretscher 
Ende September nach Tou-
louse an das 4. Golden Age 
Gym Festival. Unter ihnen 
auch die TVE-Mitglieder Sonja 
Frei, Esther Weiss, Monika 
Hartmann, Ursi Dinkel und die 
Schreibende. Dieser Anlass 
wird von der Europäischen 
Turnunion (UEG) organisiert 
und findet alle zwei Jahre statt. 
Nebst den beiden Vorführun-
gen auf dem Place du Capitole 
und dem Festivalgelände an 
der Garonne durfte die Gruppe 
am Gala-Abend der UEG die 
Schweiz vertreten. Der Stern 
begleitete uns Turnerinnen so-
wohl bei der Musik als auch 
beim Tenu und den Acces-
soires. Die 
Zuschauer 
honorierten 
die Auftritte 
jeweils mit 
viel Applaus. 
Dies war der 
schönste 
Lohn und die 
vielen Trai-
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TRAININGSWEEKEND DER GERÄTERIEGE 

freuten uns besonders vor 
Heimpublikum turnen zu dür-
fen, schade war nur, dass wir 
mehrheitlich in der ersten Ab-
teilung starten mussten. Unse-

re Girls zeigten gute bis sehr 
gute Leistungen, was uns alle 
sehr freute. Vor Heimpublikum 
klassierten sich in den Aus-
zeichnungen folgenden Turne-
rinnen: K1 84. Adina Ottiker, 
106. Lea Hodel, 125. Nina 
Strassmann. 143. Elina Carde-
na, 170. Lena Henke von ins-
gesamt 415 (!) K1 Turnerinnen; 
im 
K2 
19. 
Mi-
a 

Mit unserem Heimwettkampf, 
den Kantonalen Meister-
schaften vom 6./7. Septem-
ber im Eselriet ging für die 
Geräteriege eine erfolgreiche 
Wettkampfsaison zu Ende. 
Wir tankten alle viel Selbst-
vertrauen und Motivation 
und sind bereits mit Elan 
daran uns auf die nächste 
Saison vorzubereiten und 
reisten dafür in die Turnfab-
rik nach Frauenfeld. 
Nicht nur bei uns erfreut sich 
das Geräteturnen grosser 
Beliebtheit. Im Einzelturnen 
boomt die Sportart bei den Tur-
nerinnen richtiggehend. An den 
Kantonalen Meisterschaften 
vom 6./7. September im Esel-
riet waren 1420 Turnerinnen 
sowie 318 Turner am Start – 
ein Teilnehmerrekord. Nicht 
zuletzt dieser Teilnehmerre-
kord macht das Durchführen 
dieses Anlasses zu einer orga-
nisatorischen Meisterleistung. 
Der Turnverein Effretikon, der 
den Anlass alle zwei Jahre und 
in diesem Jahr bereits zum 
zehnten Mal organisierte meis-
terte unter der Führung von 
Sonja Frei die Herausforde-
rung bravourös. Neben dem 
Turnen halfen alle unsere Mäd-
chen, auch die jüngsten von 
sechs Jahren und die meisten 
Eltern der Turnerinnen tatkräf-
tig mit. Herzlichen Dank. Wir 
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dieser Stellen meinen besten 
Dank an alle umsichtigen und 
rücksichtsvollen Buschauffeure 
dieser Welt. 
Vor dem Abendessen bleibt 
genügend Zeit die Füsse hoch 
zu lagern und sich wieder frisch 
zu machen. Das Abendessen, 
wie könnte es anders sein, war 
vom Feinsten. Beim Wein gab 
es zum ersten Mal etwas Un-
stimmigkeiten. Mundet der 
Wein nicht allen oder hat er 
Zapfen? Ja, wir einigten uns 
darauf, dass er Zapfen hat und 
tatsächlich, die nächste Fla-
sche war wieder in Ordnung. 
Mit satten Bäuchen wechselten 
wir in den vorderen Teil des 
Restaurants. Wir hätten ja ger-
ne die Bar besucht aber hier 
hat sich das Rauchverbot in 
geschlossenen Räumen noch 
nicht durchgesetzt und so wur-
de dieser Teil ausgelassen. Un-
ser Tänzer Bruno wagte mit 
Lona ein Tänzchen und nach 
und nach lichteten sich die Rei-
hen bis dann auch die Letzten 
den Weg in ihr Zimmer fanden. 
Am Sonntag trafen wir uns um 
8.30 Uhr zum Frühstück. Da-
nach machten wir uns auf den 
Weg zur Rosengartenschlucht 
in Imst. Eine grandiose 
Schlucht! Zu Beginn der Wan-
derung kommt man an einigen 
interessanten Häusern vorbei, 
die direkt in die Felswände hin-
eingebaut wurden .Ein kurzes 
Stück weiter beginnt schließlich 
der Steig, welcher durch die 

gesamte 1,5 Kilometer lange 
Schlucht führt. Die imposanten 
über 100 Meter hohen Fels-
wände ragen hoch hinaus, 
während sich der Schinder-
bach mit lautem Rauschen 
durch die engen Windungen 
zwischen den Felsen drängt. 
Dieses tolle Naturschauspiel 
kann man über den Steg wun-
derbar geniessen. Nach rund 
einer Stunde und 200 Höhen-
meter später erreichten wir das 
obere Ende der Schlucht. Nur 
noch ein kurzes Stück durch 
den Wald und schon waren wir 
am Ausgangspunkt von unse-
rem nächsten Highlight. Der 
Alpin Coaster, die längste Ro-
delbahn von Europa wartete 
auf uns. Bevor wir die 3,5 km 
lange Strecke in rasanter Fahrt 
ins Tal flitzten, kehrten wir im 
Bergrestaurant nochmals ge-
mütlich ein. 
Mittlerweilen wurde es Zeit den 
Weg nach Hause in Angriff zu 
nehmen. Wir gönnten uns zum 
Abschluss noch ein Eis und 
staunten wieder einmal wie 
schnell so ein tolles Wochen-
ende vorbei gehen kann. 
An dieser Stelle bedanke ich 
mich ganz herzlich bei Leo für 
das perfekt organisierte Wo-
chenende. Eine gelungene 
Kombination von Natur und 
Action ohne den geselligen Teil 
ausser Acht zu lassen. 
Sportliche Grüsse 
Urs Gut 
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Termin hin bekommen - bereit 
für unsere Wanderung. Mit dem 
Bus wurde das erste Teilstück 
bewältigt, dann wechselten wir 
auf die Bergbahn und nahmen 
schliesslich den Aufstieg zur 
ersten Alm unter die Füsse. 
Das Wetter, die Aussicht und 
natürlich auch die Gesellschaft 
waren fantastisch und so er-
reichten wir in gefühlten 5 Mi-
nuten das erste Etappenziel. 

Die mit viel Liebe hergerichtete 
Alphütte lud zum Verweilen ein 
und so liessen wir es uns nicht 
nehmen an den urigen Tischen 
mit grandioser Aussicht einen 
ersten Umtrunk zu nehmen. 
Auch der vorzügliche Bienen-
stich muss erwähnt werden, 
welcher uns serviert wurde. 
Der zweite Teil der Wanderung 
führte uns durch einen mit 
Flechten verhangenen urtümli-
chen Fichtenwald, zwischen mit 

Moos überwachsenen Stein-
brocken hindurch. Man fühlte 
sich gleich in eine andere Welt 
versetzt und erwartete jeden 
Moment einem Zwerg oder ei-
nem anderen Wesen aus der 
Fabelwelt zu begegnen. 
Schliesslich trafen wir auf der 
Leiner-Alm (1‘823 müM) ein. 
Hier konnten wir uns nochmals 
stärken und den legendären 
Kaiserschmarren probieren, 

ein kulinarisches Highlight. Be-
reits war es Zeit den Abstieg, 
den letzten Teil der wunder-
schönen Tour, unter die Füsse 
zu nehmen. Mit dem Bus fuh-
ren wir das letzte Stück zurück 
zum Hotel. Dabei hatten wir 
Glück. Eigentlich wollte der 
Chauffeur schon losfahren, 
dachte sich aber dass diese 
einsamen Wanderer sicher 
auch noch mitfahren wollen 
und sammelte uns alle ein. An 
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Schnitzelgrube, 
Trampolin, Tumb-
lingbahn, Spickbo-
den um neue 
schwierige Ele-
mente zu erlernen. 
Eines ist klar: 
Nach Möglichkeit 
war dies nicht un-
ser letztes Training 

in der Turnfabrik! 
Renate Ried 
 
Eindrücke der Turnerinnen: 
Die Idee mit dem Trainings-
weekend fand ich toll. Beson-
ders hat mir gefallen, dass 
man in die Schnitzelgrube Sal-
tos schlagen konnte. Es hat 
mir viel Spass gemacht und ich 
würde wieder gehen. 
Sarina 
Um 08:00 Uhr morgens muss-
ten wir am Bahnhof sein. Dann 
fuhren wir gemeinsam mit dem 
Zug und dem Bus nach Frau-
enfeld in die Turnfabrik. Dort 
angekommen war die Freude 
über die Halle gross. Einige 

Hodel, 106. Melina Zoller; im 
K3. 27. Larissa Zoller, 31. Da-
ria Stahl; im K4 46. Tanja Frei, 
52. Eftichia Pantazis, 78. Nina 
Brüngger: im K5B 37. Lara 
Formato. Diese Erfolge, sowie 
die ganze Saison motivierten 
uns alle sehr. Für die Mädchen 
ist klar: Im Turnen wird es nie 
langweilig, es gibt immer neue 
Kunststücke zu lernen und zu 
perfektionieren. 
Um Weiterzukommen und 
auch den Zusammen-
halt zu pflegen führ-
ten wir dieses Jahr 
zum ersten Mal ein 
externes Trainings-
weekend durch. Dank 
dem grossen Einsatz 
von Claudia Hodel, 
die das Ganze organi-
sierte, konnten wir am 
18./19. Oktober in der Turnfab-
rik Frauenfeld unser Trainings-
weekend abhalten. Punkto Inf-
rastruktur ein Traum! Die Frau-
enfelder konnten aus sehr 
grossem Pech einen Traum 
entstehen lassen. Im Februar 
2011 zerstörte ein Brand die 
Trainingshalle der Kunstturner/
Innen. Dank der Unterstützung 
von Stadt und Kanton, Ver-
band, Firmen und Privaten 
konnte die Turnerinnen und 
Turner nur 19 Monate später 
ein neues Trainingszentrum 
einweihen. Entstanden ist eine 
Halle mit modernste Infrastruk-
tur und viel Platz. Wir nutzen 
intensiv die Infrastruktur, wie 
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Geräte hatten wir noch nie be-
nutzt. Wir freuten uns auf das 
bevorstehende Turnen und gin-
gen schnell umziehen. Der Tag 
verging wie im Fluge. Am 
Abend kamen wir müde und 
erschöpft in Effretikon an. Es 
hat viel Spass gemacht. 
Tanja, Mia und Lea 
Der Turntag fand in der Turn-
fabrik statt. Wir trainierten am 
Reck, den Ringen, am Boden 
und Minitrampolin. Zu-
sätzlich konnten wir Tan-
zen und unter Anleitung 
das grosse Trampolin 
benützen. Super hat mir 
die Schnitzelgrube gefal-
len. Es war toll, denn wir 
konnten verschiedene 
Saltos in die Grube ma-
chen oder lernen zu ma-
chen. Die Lektion auf 
dem grossen Trampolin 
war mega spannend und 
hat Spass gemacht. Ger-
ne würde ich wieder ein-
mal an einem sol-
chen Tag teilneh-
men. 
Celia 



Brigitte Schlegel, *1962
Kriminalpolizei, 
Delikte gegen Leib und Leben
Polizistin seit 1.4.1989

Wenn ein Mensch getötet wird, muss jemand die Konsequenzen tragen, �ndet  
Brigitte Schlegel. Deshalb ermittelt sie bei uns seit 2004 die Täter bei Mord und Totschlag. 
Irgendwann wird aber auch sie pensioniert. Deshalb suchen wir schon heute Leute,  
die in ihre Fussstapfen treten könnten. Mehr über diese spannende und anspruchsvolle 
Perspektive auf www.kapo.zh.ch/jobs
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de von allen genossen und oh-
ne Zeitdruck gings durch den 
Wald entlang des Schilfmantels 
des Greifensees zum Schloss. 

Dazwischen genossen wir die 
herrliche Aussicht auf den See, 
die Forch und die Fauna mit 
seltenen Blumen. Etwas zu früh 
liessen wir uns in der Garten-

wirtschaft zur Krone nieder. Die 

Jedes Jahr stellt man sich die 
Frage, wohin soll das Summer-
reisli führen und wer soll es or-
ganisieren. Nach einer letztjäh-
rigen Umfrage hat 
mich Peter Songe-
regger mit einer 
ganzen A4-Seite 
von Vorschlägen 
eingedeckt. Was 
lag näher als ihn 
einen der Vor-
schläge auszuar-
beiten und was 
daraus geworden 
ist, war vom feins-
ten. Man achtet 
immer darauf, 
dass die Wande-
rung nicht von allen Teilneh-
mern bestritten werden kann, 
dass aber alle sich beim Mittag-
essen treffen und dann gemein-
sam den Nachmittag miteinan-
der geniessen 
können. Dieses 
Programm sagte 
31 Personen zu. 
Um 923 Uhr fuhr 
man mit dem 
Bus nach 
Schwerzenbach. 
Dort wanderte 
man eine gute 
Viertelstunde der 
Bahn entlang 
zum Migros Spr-
ortzentrum. Der Znünihalt wur-30 
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Dezember 
05. Chlaushöck  Aktivriege 
05. Jahresschlusshock  Männerriege 
   Faustball 
13./14. Saisoneröffnung  Skiriege 
17. Jahresschlusshock  Männerriege 3 
30. Altjahresbummel  Aktivriege 
 
Januar 
10. / 11. Ski-Weekend  Aktivriege 
24. / 25. Skirennen  Skiriege 
30. Generalversammlung  Aktivriege 
 
Februar 
21. / 22. Versch. Datum Skirennen  Skiriege 
 
März 
07. Hallen-LA-Meeting Eselriet  Aktivriege 
14. / 15. Faustballturnier Watt  Männerriege 
21. Osterhasen-Cup  Aktivriege 
28. Jugend-Hallenwinterwettkampf  Jugendsport 
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auch eine tolle Vorbildfunktion 
für unseren jungen Nachwuchs 
übernommen.  
Besonders erfreulich ist auch, 
dass der Generationenwechsel 
für ein künftiges GM-OK geklärt 
ist. Ihr, unsere aktiven Turnerin-
nen und Turner, seid das aktu-
elle Fundament unseres Ver-
eins und somit tragende Säulen 
damit der TV-Effretikon noch 
lange bestehen bleibt.  
  
1. TVE-Olympiade 
Am 27. Oktober 2014 wurde 
anstelle des "schnällsten Effre-
tiker's" die 1. TVE-Olympiade 
mit Erfolg durchgeführt. In ver-
schiedenen Disziplinen haben 
sich Gross und Klein in bunt 
zusammengewürfelten Teams 
gemessen. 
An dieser Stelle möchte ich 
mich beim OK, Roland Hartmei-
er, Monika Rothacher, Ursi Din-
kel und Bruno Wegmann recht 
herzlich bedanken. Ich hoffe, 
dass im nächsten Jahr die 2. 
TVE- Olympiade durchführt 
wird.  
  
Neuzuzügeranlass 2014 
Leider wurde am gleichen Da-
tum wie die erste TVE- Olympi-
ade der Neuzuzügeranlass von 
unserer Gemeinde durchge-
führt. Erstmals durften sich die 
Vereine, während dem Zvieri-
Halt auf dem Bauernhof der 
Familie Vollenweider, den 

In einigen Tagen ist das Jahr 
2014 auch schon wieder Ver-
gangenheit. Mit Stolz dürfen wir 
auf das verflossene Jahr zu-
rückblichen: 
Die Turnriegen haben an den 
Wettkämpfen im Jahre gute Re-
sultate erreicht. Besonders her-
vorzuheben ist sicher der von 
Aline Hug erturnte 1. Rang im 
dreiteiligen Turnwettkampf der 
Kategorie Jugend am Regional-
turnfest in Ossingen.  
  
Kantonale Gerätemeisterschaf-
ten 
Die kantonalen Gerätemeister-
schaften konnten bei guter Wit-
terung und angenehm warmen 
Temperaturen durchgeführt 
werden.  
Der reibungslose Ablauf setzte 
einmal mehr ein ausgezeichne-
tes gut funktionierendes OK 
voraus. Unter der Leitung von 
Sonja Frei hat jedes der OK- 
Mitglieder sein Bestes gege-
ben. Dafür möchte ich mich 
beim OK der kant. Gerätemeis-
terschaften herzlich bedanken. 
Ich weiss, jede und jeder von 
euch hat ein reich bepacktes 
Freizeitprogramm. Trotzdem 
kann der Turnverein Effretikon 
immer wieder auf die Mithilfe 
und Unterstützung von euch 
allen rechnen. Chapeau! Dies 
kann nicht genügend wertge-
schätzt werden. Mit eurem En-
gagement habt ihr einmal mehr 28 

Es macht mich stolz Präsident 
eines so gut funktionierenden 
Vereins, wo alle einander hel-
fen, zu sein. Herzlichen Dank 
euch allen! 
Allen Mitgliedern des TVE sei 
an dieser Stelle herzlich ge-
dankt für euren Einsatz übers 
ganze Jahr. Nur dank euch al-
len können wir auf ein erfolgrei-
ches 2014 zurückblicken und 
nur mit und durch euch kann 
unser Verein überhaupt beste-
hen.  
  
Speziell möchte ich mich bei 
Daniela Meier für die grosse 
Arbeit bedanken, die sie als 
Redaktionsleiterin des Infoblat-
tes hat. Wir Schreiberlinge ma-
chen ihr vor allem das Leben 
mit unseren verspäteten Text-
abgaben schwer.  
 Einen grossen Dank geht auch 
an alle unsere Inserenten vom 
Infoblatt, Sponsoren und Gön-
ner. Berücksichtigt doch bitte 
bei euren Einkäufen auch unse-
re Inserenten, Sponsoren und 
Gönner. Ihr dürft euch auch mal 
beim nächsten Einkauf im Na-
men des TVE bedanken. Heute 
ist es nicht mehr so selbstver-
ständlich, dass die Vereine von 
den Firmen und Einkaufsläden 
unterstützt werden. 
  
Ich wünsche an dieser Stelle 
allen Turnerinnen und Turnern 
des TVE und ihren Familienan-
gehörigen schöne Festtage und 
einen guten Start in das Jahr 
2015. 
Erwin Morf  
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Neuzuzügerinnen und Neuzu-
zügern präsentieren.  
Sandro Peter entwarf für diesen 
Anlass einen gemeinsamen 
TVE- Werbeflyer den wir mit 
einem kleinen Präsent den 
Neuzuzügern abgaben. 

 
Diesen Werbeflyer kann auch 
zukünftig für die Werbung ver-
wendet werden. 
Für die Mithilfe am diesem An-
lass bedanke ich mich recht 
herzlich bei Rita Suter, Sandor 
Peter und Herbert Zimmer-
mann. 
  
Ehrungen 
Anlässlich des Helferfestes der 
kant. Gerätemeisterschaften 
wurde am Samstag, 6. Sept. 
2014, Sonja Frei als Dank für 
ihren grossen Einsatz den Sie 
für das Turnen im TVE geleistet 
hat, in die Ehrengarde des TVE 
aufgenommen. Sonja wird dan-
ken dir nochmals recht herzlich 
für alles was du für den TVE 
geleistet hast. Du hast das Eh-
renmitglied wirklich verdient. 
  

29 
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mich beim OK, Roland Hartmei-
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TVE- Olympiade durchführt 
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Vereine, während dem Zvieri-
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auf das verflossene Jahr zu-
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einmal mehr ein ausgezeichne-
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ben. Dafür möchte ich mich 
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Neuzuzügern abgaben. 

 
Diesen Werbeflyer kann auch 
zukünftig für die Werbung ver-
wendet werden. 
Für die Mithilfe am diesem An-
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de von allen genossen und oh-
ne Zeitdruck gings durch den 
Wald entlang des Schilfmantels 
des Greifensees zum Schloss. 

Dazwischen genossen wir die 
herrliche Aussicht auf den See, 
die Forch und die Fauna mit 
seltenen Blumen. Etwas zu früh 
liessen wir uns in der Garten-

wirtschaft zur Krone nieder. Die 

Jedes Jahr stellt man sich die 
Frage, wohin soll das Summer-
reisli führen und wer soll es or-
ganisieren. Nach einer letztjäh-
rigen Umfrage hat 
mich Peter Songe-
regger mit einer 
ganzen A4-Seite 
von Vorschlägen 
eingedeckt. Was 
lag näher als ihn 
einen der Vor-
schläge auszuar-
beiten und was 
daraus geworden 
ist, war vom feins-
ten. Man achtet 
immer darauf, 
dass die Wande-
rung nicht von allen Teilneh-
mern bestritten werden kann, 
dass aber alle sich beim Mittag-
essen treffen und dann gemein-
sam den Nachmittag miteinan-
der geniessen 
können. Dieses 
Programm sagte 
31 Personen zu. 
Um 923 Uhr fuhr 
man mit dem 
Bus nach 
Schwerzenbach. 
Dort wanderte 
man eine gute 
Viertelstunde der 
Bahn entlang 
zum Migros Spr-
ortzentrum. Der Znünihalt wur-30 
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Dezember 
05. Chlaushöck  Aktivriege 
05. Jahresschlusshock  Männerriege 
   Faustball 
13./14. Saisoneröffnung  Skiriege 
17. Jahresschlusshock  Männerriege 3 
30. Altjahresbummel  Aktivriege 
 
Januar 
10. / 11. Ski-Weekend  Aktivriege 
24. / 25. Skirennen  Skiriege 
30. Generalversammlung  Aktivriege 
 
Februar 
21. / 22. Versch. Datum Skirennen  Skiriege 
 
März 
07. Hallen-LA-Meeting Eselriet  Aktivriege 
14. / 15. Faustballturnier Watt  Männerriege 
21. Osterhasen-Cup  Aktivriege 
28. Jugend-Hallenwinterwettkampf  Jugendsport 
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Tomate rundete das gelungene 
Summerreisi 2014 ab. Einige 
Fotos halten den Ausflug fest, 
besten Dank. 
Den Sondereggers ein herzli-
ches Dankeschön für die vor-

bildliche Or-
ganisation. 
Euer Haupt-
leiter Her-
bert 
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Sondereggers halfen der 
freundlichen Bedienung noch 
beim Aufdecken, damit wir un-
gestört zum Mittagessen 
schreiten konnten. Im Vorfeld 
wurden auch schon telefonisch 
fast alle Es-
senswünsche 
durchgege-
ben, so dass 
sich die Kü-
che vorberei-
ten konnte. 
Die Bedie-
nung erklärte 
nun den wei-
teren Ablauf, 
zuerst Ge-
tränke und 
Essen an der 
Kasse bezah-
len, dann wird 
das Essen 
serviert. Leider hatten das nicht 
alle mitbekommen, so musste 
ein Senior so lange auf das Es-
sen warten alle andern hatten 
bereits gegessen. Und das al-
les bei schönstem Sonnen-
schein. Das Schiff 
„Stadt Uster“ nahm 
uns mit auf die ande-
re Seeseite nach 
Maur und wir muss-
ten nicht lange waten 
bis uns der Bus nach 
Stettbach führte und 
die S-Bahn nach 
Effretikon rollte. Die 
Verabschiedung auf 
dem Perron und der 
Durstlöscher in der 31 
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Vorteil für die Gastgeber - wir 
kämpften aber um jeden Ball 
und verloren den ersten Satz 
nur ganz knapp. Den zweiten 
Satz konnten wir, nicht zuletzt 
dank dem hervorragenden 
Publikum, für uns entscheiden. 
Zum Glück haben wir unseren 
eigenen Fanclub mitgebracht! 
So entwickelte sich ein span-
nendes Spiel auf hohem Ni-
veau und es war am Schluss 
der Partie nebensächlich wer 
den Match gewonnen hat. 
Hauptsache es gelangen uns 
schöne und lange Kombinatio-
nen mit starken Angriffen. 
Nach dem intensiven Spiel 
ging es mit der gegnerischen 
Mannschaft zum gemütlichen 
und geselligen Teil des Abends 
über. Nur zu schnell wurde es 
spät und Zeit für uns zurück ins 
Hotel zu fahren. Für die Einen 
ging es auf einen mehr oder 
weniger kurzen Schlummer-
trunk in die Hotelbar, für die 
Anderen hiess es bereits „ab in 
die Heia“. 
Bereits beim Erwachen schie-
nen bereits die ersten Sonnen-
strahlen in das Zimmer und 
verhiessen einen wunderschö-
nen Tag. Nach einem ausge-
zeichneten Frühstück am Buf-
fet standen wir schon bald voll-
zählig - ja richtig der Schreiber-
ling hat es diesmal mit dem 

Am Freitag dem 26. Septem-
ber war es wieder so weit, der 
Auftakt zum Volleyballweekend 
begann. Die Wetterprognosen 
haben ein traumhaftes Wetter 
für das Wochenende angekün-
digt und so traf sich unsere 
Gruppe von Volleyballbegeis-
terten voller Vorfreude pünkt-
lich um 13.00 Uhr beim Res-
taurant Nussbaum. Von da aus 
brachen wir auf Richtung Pitz-
tal. Naja, leider haben es nicht 
alle ganz pünktlich geschafft 
und so musste der Schreiber-
ling zu einem späteren Zeit-
punkt nachreisen. 
Getreu dem Motto „der Weg ist 
das Ziel“ reisten wir nicht auf 
dem direktesten zum Ziel son-
dern genossen die Fahrt über 
den Arlberg und natürlich 
konnten wir uns zwischendurch 
kulinarisch stärken und ver-
wöhnen lassen. 
Mit etwas Verspätung trafen 
wir im Hotel ein und es blieb 
nur kurz Zeit für das Check-In 
und schon waren wir wieder 
Unterwegs zu unserem Aus-
wärtsspiel. Vereinbart wurde 
ein Freundschaftspiel mit der 
Mannschaft von Imst. Auf dem 
Papier sind wir die klaren Aus-
senseiter aber der Plausch soll 
ja im Vordergrund stehen. 
Die Partie startete recht ausge-
glichen - vielleicht mit etwas 
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Termin hin bekommen - bereit 
für unsere Wanderung. Mit dem 
Bus wurde das erste Teilstück 
bewältigt, dann wechselten wir 
auf die Bergbahn und nahmen 
schliesslich den Aufstieg zur 
ersten Alm unter die Füsse. 
Das Wetter, die Aussicht und 
natürlich auch die Gesellschaft 
waren fantastisch und so er-
reichten wir in gefühlten 5 Mi-
nuten das erste Etappenziel. 

Die mit viel Liebe hergerichtete 
Alphütte lud zum Verweilen ein 
und so liessen wir es uns nicht 
nehmen an den urigen Tischen 
mit grandioser Aussicht einen 
ersten Umtrunk zu nehmen. 
Auch der vorzügliche Bienen-
stich muss erwähnt werden, 
welcher uns serviert wurde. 
Der zweite Teil der Wanderung 
führte uns durch einen mit 
Flechten verhangenen urtümli-
chen Fichtenwald, zwischen mit 

Moos überwachsenen Stein-
brocken hindurch. Man fühlte 
sich gleich in eine andere Welt 
versetzt und erwartete jeden 
Moment einem Zwerg oder ei-
nem anderen Wesen aus der 
Fabelwelt zu begegnen. 
Schliesslich trafen wir auf der 
Leiner-Alm (1‘823 müM) ein. 
Hier konnten wir uns nochmals 
stärken und den legendären 
Kaiserschmarren probieren, 

ein kulinarisches Highlight. Be-
reits war es Zeit den Abstieg, 
den letzten Teil der wunder-
schönen Tour, unter die Füsse 
zu nehmen. Mit dem Bus fuh-
ren wir das letzte Stück zurück 
zum Hotel. Dabei hatten wir 
Glück. Eigentlich wollte der 
Chauffeur schon losfahren, 
dachte sich aber dass diese 
einsamen Wanderer sicher 
auch noch mitfahren wollen 
und sammelte uns alle ein. An 
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Schnitzelgrube, 
Trampolin, Tumb-
lingbahn, Spickbo-
den um neue 
schwierige Ele-
mente zu erlernen. 
Eines ist klar: 
Nach Möglichkeit 
war dies nicht un-
ser letztes Training 

in der Turnfabrik! 
Renate Ried 
 
Eindrücke der Turnerinnen: 
Die Idee mit dem Trainings-
weekend fand ich toll. Beson-
ders hat mir gefallen, dass 
man in die Schnitzelgrube Sal-
tos schlagen konnte. Es hat 
mir viel Spass gemacht und ich 
würde wieder gehen. 
Sarina 
Um 08:00 Uhr morgens muss-
ten wir am Bahnhof sein. Dann 
fuhren wir gemeinsam mit dem 
Zug und dem Bus nach Frau-
enfeld in die Turnfabrik. Dort 
angekommen war die Freude 
über die Halle gross. Einige 

Hodel, 106. Melina Zoller; im 
K3. 27. Larissa Zoller, 31. Da-
ria Stahl; im K4 46. Tanja Frei, 
52. Eftichia Pantazis, 78. Nina 
Brüngger: im K5B 37. Lara 
Formato. Diese Erfolge, sowie 
die ganze Saison motivierten 
uns alle sehr. Für die Mädchen 
ist klar: Im Turnen wird es nie 
langweilig, es gibt immer neue 
Kunststücke zu lernen und zu 
perfektionieren. 
Um Weiterzukommen und 
auch den Zusammen-
halt zu pflegen führ-
ten wir dieses Jahr 
zum ersten Mal ein 
externes Trainings-
weekend durch. Dank 
dem grossen Einsatz 
von Claudia Hodel, 
die das Ganze organi-
sierte, konnten wir am 
18./19. Oktober in der Turnfab-
rik Frauenfeld unser Trainings-
weekend abhalten. Punkto Inf-
rastruktur ein Traum! Die Frau-
enfelder konnten aus sehr 
grossem Pech einen Traum 
entstehen lassen. Im Februar 
2011 zerstörte ein Brand die 
Trainingshalle der Kunstturner/
Innen. Dank der Unterstützung 
von Stadt und Kanton, Ver-
band, Firmen und Privaten 
konnte die Turnerinnen und 
Turner nur 19 Monate später 
ein neues Trainingszentrum 
einweihen. Entstanden ist eine 
Halle mit modernste Infrastruk-
tur und viel Platz. Wir nutzen 
intensiv die Infrastruktur, wie 
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TRAININGSWEEKEND DER GERÄTERIEGE 

freuten uns besonders vor 
Heimpublikum turnen zu dür-
fen, schade war nur, dass wir 
mehrheitlich in der ersten Ab-
teilung starten mussten. Unse-

re Girls zeigten gute bis sehr 
gute Leistungen, was uns alle 
sehr freute. Vor Heimpublikum 
klassierten sich in den Aus-
zeichnungen folgenden Turne-
rinnen: K1 84. Adina Ottiker, 
106. Lea Hodel, 125. Nina 
Strassmann. 143. Elina Carde-
na, 170. Lena Henke von ins-
gesamt 415 (!) K1 Turnerinnen; 
im 
K2 
19. 
Mi-
a 

Mit unserem Heimwettkampf, 
den Kantonalen Meister-
schaften vom 6./7. Septem-
ber im Eselriet ging für die 
Geräteriege eine erfolgreiche 
Wettkampfsaison zu Ende. 
Wir tankten alle viel Selbst-
vertrauen und Motivation 
und sind bereits mit Elan 
daran uns auf die nächste 
Saison vorzubereiten und 
reisten dafür in die Turnfab-
rik nach Frauenfeld. 
Nicht nur bei uns erfreut sich 
das Geräteturnen grosser 
Beliebtheit. Im Einzelturnen 
boomt die Sportart bei den Tur-
nerinnen richtiggehend. An den 
Kantonalen Meisterschaften 
vom 6./7. September im Esel-
riet waren 1420 Turnerinnen 
sowie 318 Turner am Start – 
ein Teilnehmerrekord. Nicht 
zuletzt dieser Teilnehmerre-
kord macht das Durchführen 
dieses Anlasses zu einer orga-
nisatorischen Meisterleistung. 
Der Turnverein Effretikon, der 
den Anlass alle zwei Jahre und 
in diesem Jahr bereits zum 
zehnten Mal organisierte meis-
terte unter der Führung von 
Sonja Frei die Herausforde-
rung bravourös. Neben dem 
Turnen halfen alle unsere Mäd-
chen, auch die jüngsten von 
sechs Jahren und die meisten 
Eltern der Turnerinnen tatkräf-
tig mit. Herzlichen Dank. Wir 
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dieser Stellen meinen besten 
Dank an alle umsichtigen und 
rücksichtsvollen Buschauffeure 
dieser Welt. 
Vor dem Abendessen bleibt 
genügend Zeit die Füsse hoch 
zu lagern und sich wieder frisch 
zu machen. Das Abendessen, 
wie könnte es anders sein, war 
vom Feinsten. Beim Wein gab 
es zum ersten Mal etwas Un-
stimmigkeiten. Mundet der 
Wein nicht allen oder hat er 
Zapfen? Ja, wir einigten uns 
darauf, dass er Zapfen hat und 
tatsächlich, die nächste Fla-
sche war wieder in Ordnung. 
Mit satten Bäuchen wechselten 
wir in den vorderen Teil des 
Restaurants. Wir hätten ja ger-
ne die Bar besucht aber hier 
hat sich das Rauchverbot in 
geschlossenen Räumen noch 
nicht durchgesetzt und so wur-
de dieser Teil ausgelassen. Un-
ser Tänzer Bruno wagte mit 
Lona ein Tänzchen und nach 
und nach lichteten sich die Rei-
hen bis dann auch die Letzten 
den Weg in ihr Zimmer fanden. 
Am Sonntag trafen wir uns um 
8.30 Uhr zum Frühstück. Da-
nach machten wir uns auf den 
Weg zur Rosengartenschlucht 
in Imst. Eine grandiose 
Schlucht! Zu Beginn der Wan-
derung kommt man an einigen 
interessanten Häusern vorbei, 
die direkt in die Felswände hin-
eingebaut wurden .Ein kurzes 
Stück weiter beginnt schließlich 
der Steig, welcher durch die 

gesamte 1,5 Kilometer lange 
Schlucht führt. Die imposanten 
über 100 Meter hohen Fels-
wände ragen hoch hinaus, 
während sich der Schinder-
bach mit lautem Rauschen 
durch die engen Windungen 
zwischen den Felsen drängt. 
Dieses tolle Naturschauspiel 
kann man über den Steg wun-
derbar geniessen. Nach rund 
einer Stunde und 200 Höhen-
meter später erreichten wir das 
obere Ende der Schlucht. Nur 
noch ein kurzes Stück durch 
den Wald und schon waren wir 
am Ausgangspunkt von unse-
rem nächsten Highlight. Der 
Alpin Coaster, die längste Ro-
delbahn von Europa wartete 
auf uns. Bevor wir die 3,5 km 
lange Strecke in rasanter Fahrt 
ins Tal flitzten, kehrten wir im 
Bergrestaurant nochmals ge-
mütlich ein. 
Mittlerweilen wurde es Zeit den 
Weg nach Hause in Angriff zu 
nehmen. Wir gönnten uns zum 
Abschluss noch ein Eis und 
staunten wieder einmal wie 
schnell so ein tolles Wochen-
ende vorbei gehen kann. 
An dieser Stelle bedanke ich 
mich ganz herzlich bei Leo für 
das perfekt organisierte Wo-
chenende. Eine gelungene 
Kombination von Natur und 
Action ohne den geselligen Teil 
ausser Acht zu lassen. 
Sportliche Grüsse 
Urs Gut 



s Dorf-Restaurant 
als Treffpunkt für Alli

Chömed Sie verbi, 

mir freued eus

uf Ihren Bsuech

Magdalena Mirer 
und Personal

8307 Bisikon

Telefon 052-343 11 39

Mo.+Di. geschlossen

Wir können mehr als mauern.
Wir bauen auf!
Seit über 110 Jahren.
Wir erhalten Bestehendes und schaffen Neues.
Mit der Erfahrung über eines Jahrhunderts, 
auf die Sie bauen können.

– Kundenarbeiten, kleine Reparaturen
– Umbauten, Renovationen
– Beton- und Mauerwerksanierungen
– Fassadensanierungen
– Tiefbauarbeiten
– Neubauten (Wohnungs- und Industriebau)
– Beratung in allen Baufragen
– Liegenschaftenverwaltungen

Weilenmann AG Kempttal
Bauunternehmung
Pfäffikonerstrasse 52
8307 Effretikon

Tel.  052 355 02 55
Fax  052 355 02 59
www.weilenmann-ag.ch
info@weilenmann-ag.ch
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Die Aktivriege startete mit ins-
gesamt 16 Personen an die-
sem Wettkampf. Am Morgen 
standen bei den Frauen die 
Disziplinen, 80m Lauf, Hoch-
sprung, Kugelstossen, Schleu-
derball, Weitsprung, und Weit-
wurf auf dem Programm. Un-
sere Damen konnten mit sehr 
guten Resultaten, einem Sieg 
und diversen Auszeichnungen 
brillieren. Beim Schleuderball 
gelang es den Frauen den 1. 
Platz zu erobern und im Weit-
sprung ebenfalls einen weite-
ren Podestplatz mit Rang 2, im 
80m Lauf mit dem 11. und 12. 

Rang, im Kugelstos-
sen mit Rang 4 
konnten weitere 
Auszeichnungen 
gewonnen werden. 
Ebenfalls standen 
die Herren am Mor-
gen in diversen Dis-
ziplinen im Einsatz. 
Die Männer sind 
beim 100m Lauf, 
Weitsprung, Hoch-
sprung und Speer-
wurf angetreten. Bei 
Ihnen wollte es nicht 
so richtig rund lau-

fen wie es bei den Damen der 
Fall war. Anschliessend an den 
bereits intensiven Morgen 
stand am Nachmittag der inte-
ressanteste Teil des Wett-

LA-Dreikampfmeisterschaft 
29. August 2014 
Nach den Sommerferien star-
teten die Aktiven mit einer 
Truppe von 5 Turnerinnen und 
8 Turnern an der Dreikampf-
meisterschaft im Deutweg. In 
der Kategorie Männer konnte 
sich Martin Suter mit den Dis-
ziplinen Hochsprung, Speer-
wurf und 100-Meter den 3. 
Rang erkämpfen bei einem 
Total von 85 Teilnehmern. 
Weitere Auszeichnungen konn-
ten Desirée Keusch (7. Rang) 
und Monika Fuchs (14. Rang) 
bei 41 gestarteten Frauen ab-
holen. Dies reichte bei 
den Frauen zusam-
men mit dem 15. Rang 
von Rahel Tanner so-
gar auf den untersten 
Podestplatz in der Ge-
samtwertung. Die 
Männer beendeten 
den Wettkampf auf 
dem 6. Rang in der 
Gesamtwertung. Herz-
liche Gratulation allen 
TeilnehmerInnen für 
den guten Einsatz! 
 
Turn-, Spiel- und Stafetten-
tag auf dem Deutweg (TSST)  
Der 7. September 2014 war ein 
sonniger Herbsttag und es 
stand der alljährlich stattfinden-
de TSST auf dem Programm. 

RÜCKBLICK / VORSCHAU 
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kampfes auf 
dem Programm, 
die Stafetten. 
Die Frauen sind 
in diversen Sta-
fetten angetre-
ten, eine davon 
ist die Schwe-
denstafette und 
es fehlten ledig-
lich 7 Zehntel 
für eine Aus-
zeichnung. Bei der 4x100m 
Staffel konnte mit dem 5. Rang 
eine weitere Auszeichnung er-
rungen werden und in der ab-
schliessenden Pendelstafette 
schaute noch mit dem 3. Rang, 
der 3. Podestplatz des Tages 
heraus. Ebenfalls die sind die 
Männer am Nachmittag in der 
4x100m Staffel angetreten, das 
eine von zwei Teams von uns 
musste 2 x an den Start, da 
beim ersten Mal 
die Zeitmessan-
lage nicht richtig 
funktionierte. 
Abschliessend 
waren die Män-
ner mit Unter-
stützung zweier 
Damen aus der 
Aktivriege eben-
falls bei der 
Pendelstafette am Start. Vielen 
Dank allen Turnenden für den 
Super Einsatz.  
Kantonale Gerätemeister-
schaften 
Am gleichen Wochenende wie 
der TSST stattgefunden hatte, 

organisierten wir am Samstag 
und Sonntag, 6./7. September 
2014 die kantonale Geräte-
meisterschaften. Ab Freitagmit-
tag standen unzählige Helfer 
des ganzen Turnvereins Effre-
tikon im Einsatz um die Geräte 
und Festzelte aufzustellen, da-
mit fürs Wochenende alles be-
reit war. Es war einmal mehr 
ein gelungener Anlass mit 
1900 Turnenden. Als Danke-

schön für 
alle Helfer 
wurde wie-
der ein ge-
mütliches 
Helferfest 
mit Pizzaes-
sen und 
Lotto orga-
nisiert. 
Herzlichen 

Dank an das ganze OK für den 
super und unermüdlichen Ein-
satz. 
Technischer Leiterkurs 
Am 4. Oktober 2014 stand der 
zweimal jährlich stattfindende 
Technische Leiterkurs in Win-
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terthur auf dem Programm. 
Monika Fuchs, Desirée Keusch 
und Sven Bachofner verbrach-
ten einen 
Tag an ihrer 
alten Schule 
im Lee/
Rychenberg 
und schwit-
zen nach 
einem ge-
meinsamen 
Einlaufen mit 
über hundert 
anderen Lei-
tern aus der 
Region beim 
Schwingen 
und Step&Tone sowie bei ei-
ner Sprint-Lektion und im 
Röhnrad. 
 
Ausblick 
Die Aktivriege ist zurzeit im 
Wintertraining, wir sind fleissig 
an der Vorbereitung für die 
neue Turnsaison. Es wird vor 

allem 

Kraft, Schnelligkeit, Koordinati-
on und Ausdauer trainiert, bis 
es dann im Januar mit der Vor-

bereitung auf den Hallen-
LA im März losgeht. Als 
Abwechslung zum vorhin 
genannten Training wird 
natürlich auch gespielt. 
Der Turnverein Effretikon 
wird am Freitag 14. No-
vember 2014 an der 
Abendunterhaltung in Ill-
nau mit einer grossen 
Truppe von ca. 50 Perso-

nen als Zuschauer dabei sein. 
Anfang Dezember wird der all-
jährlich organisierte Chlaus-
höck stattfinden, die Organisa-
toren sind fleissig am Vorberei-
ten. Ende Dezember 2014 
steht der Altjahresbummel der 
Aktivriege auf dem Programm. 
Am 10./11. Januar sollte unser 
Skiweekend stattfinden es wur-
de aber kein Organisator ge-
funden. 
 
Stefan Suter & Desirée Keusch 



G A T R A  b e w e g t  . . .
Unsere Konzentration richtet sich auf das Transport- und Logistik-

Segement aus – dies kennen und beherrschen wir. 

Kipper 

www.gatra.ch

GATRA AG
Bietenholzstrasse 30
8307 Effretikon
Telefon 052 355 10 10

GATRA AG
Wanistrasse 1
8422 Pfungen

Kran

Food

Bus

Kipper Telefon 052 355 10 21
Kran Telefon 052 320 02 25
Food Telefon 052 355 10 90
Bus Telefon 052 355 12 00

Lindenstrasse 15
8307 Effretikon

Tel. 052 3434348
info@velobude.ch

Ab Oktober:
Ski- und Snowboard-Service
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20 aufgestellte Turnveteranen 
trafen sich unter der Or-
ganisation des Vorstan-
des zum Herbstausflug. 
Die Reise ging dieses 
Mal nur gerade bis zum 
Flughafen Zürich-Kloten. 
Hier wurde uns die Ge-
päckabwicklung auf ein-
drückliche Weise ge-
zeigt. Als Höhepunkt 
durften wir auf dem Flug-

feld 
ei-
nen Air-
bus A380 
von Nahe 
betrach-
ten. An-

schliessend war geselliges Bei-

sammensein und eine Wande-

rung von Breite nach Effretikon 
angesagt.    
 
Fotos vom Ausflug. Von Heini 
Schweyckart festgehalten  

HERBSTAUSFLUG 

 



Marty Druckmedien AG
Chlotengasse 12

8317 Tagelswangen
 Telefon 052 355 34 34

info@martydruck.ch
www.martydruck.ch

Unser Beitrag an Umwelt und Wirtschaft:

Benötigen Sie Druck sachen? 
Wir verbiegen uns für Sie 
sowie für Ihren Termin und 
dies zu fairen 
Konditionen.

Willkommen
bei der ZKB in
Effretikon.
Willkommen
bei der ZKB in
Effretikon.
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Mit der Bahn reisten 23 Teil-
nehmer über Schaffhausen-
Singen ins Hegau nach Engen. 
Max Mahler, Präsident der 
Faustballriege des TV Engen 
begrüsste uns am Bahnhof. 
Bei Kaffee und Gipfeli knüpften 
wir erste Kontakte zu unsern 
Gastgebern. Nachdem wir das 
Gepäck im Gasthof Badischer 
Hof deponiert hatten, begleite-
ten uns unsere beiden Wan-
derleiter Heinz und Elmar vom 
TV Engen zu einer 2½-
stündigen Wanderung. Nach 
einer ersten Stärkung bei Max 
mit „Topi“ stieg der Weg um 
250 Höhenmeter an, bis zum 
Napoleonseck. Hier auf 800m 
Höhe eröffnet sich ein weiter 
Blick auf die ehemalige Vulk-
anlandschaft des Hegaus mit 
den vor ca. 14 Mio. Jahren 
einst aktiven Vulkanen Hohen-
höwen, Hohenstoffel, Ho-
henkrähen, Hohentwiel und 
Mägdeberg. In die Ferne 
schweift der Blick zum Überlin-
gersee, den Bodanrück, Unter-
, Gnaden- und Radolfzellersee 

mit der Insel Reichenau. Der 
Alpenkranz zeigte sich leider im 
leicht wolkenbehangenen Him-
mel nicht.  
Wir befanden uns auf histori-
schem Boden. Am 3. Mai 1800 
kam es hier auf dem Ballen-
berg, im französischen Koaliti-
onskrieg unter Kaiser Napoleon 
Bonaparte, zur Schlacht zwi-
schen den von der Schweiz aus 
anrückenden Franzosen und 
einem schwächeren österreichi-
schen Heer, worauf die Öster-
reicher ostwärts nach Mess-
kirch, zurückgeworfen wurden. 
Nach diesem Rückblick in die 
Geschichte erwartete uns im 
nahen Dorf Stetten, im Gasthof 
Kreuz, ein Vesperteller und wir 
konnten unsere ausgetrockne-
ten Kehlen befeuchten. Nach 
einer erneuten kurzen ½-
stündigen Wanderung erreich-
ten wir das Gasthaus Hegaub-
lick, von wo sich ein herrliches 
Panorama auf Engen, das 
Hegau und Umgebung bietet. 
Die Wanderfreudigsten unter 
uns vollzogen den 1 1/2-
stündigen Rückweg nach En-
gen, nochmals auf Schusters 
Rappen, die Restlichen liessen 
sich mit dem Auto fahren. 
Im Restaurant unserer Unter-
kunft genossen wir später ein 
reichhaltiges Nachtessen. Am 
Sonntagmorgen nach einem 

BERICHT ÜBER DIE MR-REISE VOM 30./31. AU-
GUST 2014 NACH ENGEN 
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Rückblick 
An dieser Stelle möchten wir 
uns bei allen Skiriegenmitglie-
dern, die in diesem Jahr für die 
SRE an den folgenden Anläs-
sen im Einsatz standen recht 
herzlich bedanken: Unterhalt 
am Skihaus, Helfereinsätze an 
den kantonalen Gerätemeister-
schaften und an der Papier-
sammlung. 
 
Jassturnier vom 4. Oktober 
2014 
Am 4. Okt. 2014 fand das 11. 
Jass-turnier der SRE im Ski-
haus statt. Es wurde wiederum  
von René Keusch organisiert. 
Besten Dank an René. 
Bevor mit dem Jassturnier be-
gonnen wurde, genossen wir 
zum Abendessen die von Käthi 
Morf zubereitete Spätzlipfanne. 
Vielen Dank Käthi. 
Nun ging es aber los mit der 
ersten Jassrunde. Der / die 
Partnerin wurde einem in jeder 
Runde neu zugelost. Es wur-
den 4 Runden à 10 Passen 
gespielt. Alles wurde einfach 
gezählt, bei einem Match durf-
te man 157 Punkte schreiben, 
„Stöck“ und  „Wyys“ wurden 
nicht geschrieben.  
 
Rang Vorname/Name Punkte 
1. Ruth Hunkeler 3521 

2. René Keusch 3255 
3 Lukas Morf  3181 
4. Gabi Gadient 3128 
5. René Hunkeler 3112 
6. Marianne Züger 3014 
 
Wir möchten uns an dieser 
Stelle bei Ernst Frei sen. für 
die Spende des tollen Trost-
preises bedanken.  
Um Mitternacht durften wir 

noch mit unserem Tourenleiter 
René Hunkeler auf seinen Ge-
burtstag anstossen. 
Wir verraten jetzt nicht welchen 
Geburtstag er feierte. 
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Herbstwanderung vom 5. 
Okt. 2014 
Die Wanderung führte uns vom 
Skihaus auf Gamplüt, dem Er-
lebnis auf der Sonnenseite von 
Wildhaus. Hier trifft sich Alt und 
Jung für Freizeit, Sport und 
Plausch zum Wandern und 
Trottinetts fahren. 
Nach einem interessanten, lus-
tigen Jass-Turnier am Vor-
abend im Skihaus, machten 
sich 14 Skiriegler um 09:30 
Uhr nach dem Frühstück start-
klar für die Wanderung. Da es 
in der Nacht noch stark gereg-
net hatte, glaubte fast nie-
mand, was wir am Morgen auf 
dem Balkon zu sehen beka-
men. „Sonne pur“ Mit den Pri-
vatautos machten wir eine 
Fahrgemeinschaft und fuhren 
nach Wildhaus zum Parkplatz 
der Gamplüt-Doppelgondel-
bahn. Nach einer kurzweiligen 
Fahrt mit bestem Ausblick auf 
die Gamsalp, Iltios, Sellamatt 
erreichten wir die Bergstation 
Gamplüt auf 1350 m ü. Meer. 
Das Bergrestaurant Gamplüt 
war den auch der Ausgangs-
punkt unserer Wanderung, die 
um den Gamplüter-Stein führ-

te. Nach einem leichten Auf-
stieg mit Sicht auf das Säntis-

gebiet erreichten wir via Alpli 
den Picknickplatz.  
Bevor wir uns dem Grillfeuer 
und dem Essen zugetan wa-
ren, nahm uns die atemberau-
bende Aussicht auf die Churfis-
ten in Beschlag.  
Die wunderschöne Grillstelle 
inspirierte unsere Skiriegler für 
jegliche Art von Würsten, 
Steaks, Kottelets und man hö-
re und staune, sogar ein Fon-
due wurde vor Ort zubereitet.  

Nach einer ausgiebigen Pause, 
wanderten wir weiter und er-
reichten ca. eine halbe Stunde 
später wieder das Bergrestau-
rant Gamplüt.  
Auf der Restaurantterrasse, wo 
wir uns vor der Trottinett-
Abfahrt ins Tal, für eine kleine 
Stärkung niederliessen, wur-
den wir vom Wirt mit einem 
Trompeten-Ständchen be-
grüsst und alle Leute auf der 
Terrasse sangen happy Birth-
day. Der Grund war, dass der 
Tourenleiter Geburtstag hatte. 
Drei Skiriegler packten alle 
Rucksäcke und fuhren mit der 
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Wiederum besuchten unsere Leiterinnen und Leiter diverse Aus-
bildungskurse. Speziell erwähnen möchte ich dieses Mal Marion 
Staub, unsere Hauptleiterin der grossen Mädchenriege, die mit 
Bravour den J+S Leiterkurs Turnen absolviert hat. Herzliche Gra-
tulation zum erfolgreichen Abschluss der Ausbildung. 
 

 
 
An dieser Stelle möchte ich allen Leiterinnen und Leitern danken 
für euren unermüdlichen Einsatz für die Kinder und Jugendlichen 
unseres Vereins. 
 
Euer J+S-Coach 
 
Renate Ried 
 
 

 
  

Vor den Sommerferien haben wir zum ersten 
Mal unser J+S Angebot halbjährlich abge-
schlossen und das neue im August begonnen. 
Wir haben damit alle unsere Kurse umgestellt, 
da die Neu- und Übertritte der Kinder und Ju-
gendlichen ja in der Regel nach den Sommer-
ferien stattfinden. 

 
  

 Marion Staub, Hauptlei-
terin der grossen Mäd-
chenriege ist neu J+S Lei-
terin Jugendsport Turnen 
(STV Leiter 1) 
  

JUGEND + SPORT IM TURNVEREIN EFFRETIKON 
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Bahn zurück ins Tal. Die restli-
chen Teilnehmer machten sich 
bereit für die Trottinett - Fahrt, 
die Sie von der Sonnenterasse 
Gamplüt mitten durch die idylli-
sche Landschaft hinunter nach 
Wildhaus führte. 
In Wildhaus endete unsere 
schöne Herbstwanderung. Ich 
möchte mich für die Teilnah-
me an den Wanderungen 
herzlich bedanken und hoffe 
im nächsten Jahr auf schö-
nes Wanderwetter. 
Euer Tourenleiter René Hun-
keler 
 
Die nächsten Termine 

Saisoneröffnung  
Am 13. / 14. Dezember 2014 
im Skihaus Krummenau. Infos 
folgen 

Klubrennen 
Am 24. / 25. Januar 2015 

Umgebung Skihaus. 
21. / 22. Februar 2015 
Verschiebungsdatum Klubren-
nen. 
 

FERIENHAUS ZU VERMIE-
TEN 
Suchen Sie ein Haus für ein 

Ferienlager? 
Wollen Sie eine Familienfeier 

mit Übernachtungsmöglich-
keiten veranstalten, und dies 
zu absolut günstigen Konditi-
onen? 

Wollen Sie Ihren Kindern in 
einem nicht überlaufenen 
Skigebiet das Skifahren und 
Snöben beibringen? 

Wandern Sie gerne in wunder-
schöner Natur? 

Sie wollen ein paar Tage aus-
spannen? 

Ob Sommer, ob Winter das 
Ferienhaus der Skiriege 
Effretikon in Bühl, Nesslau ist 
der absolute Hit dafür. 

 
Na, interessiert? 
Dann meldet euch bei Irène 

Fuhrer 
E-Mail: 

irene.fuhrer@hispeed.ch 



 

Volketswil   Zürich   Effretikon   Tel: 044 311 41 49

Baumeister       Gipserarbeiten      Plattenarbeiten
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Ein festes Datum der Jugend- 
sportriege im Jahresprogramm 
ist der Turn-, Spiel- und Stafet-
tentag Deutweg in Winterthur. 
Dieser Wettkampf wird in 
Gruppen absolviert, es wird 
nicht alleine um beste Noten 
gekämpft, der Team-Spirit ist 
gefragt. Es werden auch keine 
Geräte geturnt, darum ist die-
ser Wettkampf auch für alle 
Mädchen und Jungs geeignet. 
Disziplinen am Deutweg: 
– Seilziehen 
– Hindernislauf 
– Seilspringe 
– Pendelstafette 
Dieses Jahr starteten wir 
mit 3 Mädchen- und 2 
Knaben-Gruppen. Das 
Wetter war hervorragend, 
einmal mehr durften wir 
bei strahlend schönem 
Wetter unsere Disziplinen 
absolvieren. 
Die Mädchen erreichten in 
der Kat. B 2 Podestplät-

ze : 
im 

Seilspringen den 2. Rang und 
in der Pendelstafette den 3. 
Rang. 

Von 12 absolvierten Diszipli-
nen gab es in 7 Disziplinen 
eine Auszeichnung. Die Kna-
ben platzierten sich im Mittel-
feld. 
Herzliche Gratulation allen 
Teilnehmer. 

JUGENDWETTKAMPF DEUTWEG - 6.9.2014 
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Im Sommer nahmen zwei 
Teams vom TVE am 
Beach-Volleyball-Turnier 
in Kreuzlingen teil. Die 
Mannschaften erreichten 
ausgezeichnete Mittel-
feldplätze im grossen und 
starken Teilnehmerfeld. 
Anbei ein Stimmungsfoto 
nach einem gewonnenen 
Spiel.  

BEACHVOLLEYBALL-TURNIER IN KREUZLINGEN 
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gezogen und 
marschiert, es war eine Berei-
cherung zuzusehen, wie Jung 
und Alt zusammen gemeinsam 
die Disziplinen absolvierten. 
TEAM – SPIRIT ihm wahrsten 
Sinne des Wortes ! 
Posten 1: Boccia-Kugel balan-
cieren 
Posten 2: Holzbalken-Wippe 
Posten 3: Hindernislauf 
Posten 4: Langlauf-Ski’s 
Posten 5: Karton-Turmbau 
Posten 6: Tanzendes A 
Posten 7: Matten-Transport 
 
Rangliste: 
1. Rang Gruppe 8 (Lisa, Faye, 
Lilli, Katrin, Benjamin, Peter, 
Céline, Alexander und Lea) 
2. Rang Gruppe 1 (Martin, 
Leila, Sonja, Silvio, Martina, 
Desirée, Johanna, Nadja und 
Lena) 
3. Rang Gruppe 2 (Lukas, Li-
am, Peter, Loredana, Dario, 
Sinja, Sarina, Nina, Marianne 
und Alexis) 
4. Rang Gruppe 10 
5. Rang Gruppe 11 
6. Rang Gruppe 13 
7. Rang Gruppe 12 
8. Rang Gruppe 7 
9. Rang Gruppe 6 
10. Rang Gruppe 9 
11. Rang Gruppe 4 
12. Rang Gruppe 14 
13. Rang Gruppe 5 

Bruno Wegmann von der Män-
nerriege hatte eine Idee – wa-
rum machen wir nicht etwas, 
wo alle Riegen mitmachen 
können ? Die Idee wurde so-
gleich in die Tat umgesetzt – 
eine TVE Olympiade war gebo-
ren. Team-Spirit war gefragt, 
es wurden Gruppen gebildet, 
die möglichst ausgeglichen 
waren, von allen Riegen sollte 
jemand in der Gruppe vertreten 
sein. Bei den älteren Semes-
tern reichte es nicht ganz, hof-
fen wir, dass wir nächstes Jahr 
mehr Teilnehmer dieser Sparte 
verteilen können. Der guten 
Laune konnte das jedoch 
nichts anhaben. Nachdem sich 
die zugelosten Gruppenmitglie-
der beschnuppert hatten, zo-
gen sie los zu ihrem ersten 
Posten. Im Ganzen wurden 14 
Gruppen gebildet, es hatte 7 
Posten, somit gingen immer 2 
Gruppen zusammen an einen 
Posten, jede Gruppe hatte 15 
Min. Zeit zum die Disziplin zu 
absolvieren, danach wurde ge-
wechselt, bis alle Gruppen alle 
Posten absolviert hatten. Es 
wurde gefightet, was das Zeug 
hält, manche Kinderaugen wur-
den gross wie Kastanien, als 
sie ihren älteren Gruppenmit-
gliedern zusahen, wie sie das 
Letzte aus sich herausholten. 
Es wurde gerannt, balanciert, 

TVE – OLYMPIADE 2014 / SAMSTAG 27. SEPTEMBER 2014 

Zbinden Werner 
Kaminfegermeister 
Rütlistrasse 5 
8308 Illnau 
Tel. 052 346 27 56 
Fax. 052 346 27 96 
www.wernifeger.ch 

ARCHITEKTUR   UND   GENERALBAU   AGARCHITEKTUR   UND   GENERALBAU   AGARCHITEKTUR   UND   GENERALBAU   AGARCHITEKTUR   UND   GENERALBAU   AGGMÜRGMÜRGMÜRGMÜR

E-Mail:
FAX  052 343 66 238307  EFFRETIKON

IM  IFANG  16

info@lardi-gmuer.ch

TEL.  052 343 66 21

LARDILARDILARDILARDI
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Gut gelaunt und mit 
Sonne im Herzen fuhren 
wir nach Ossingen. Un-
ser Ziel war es, nicht 
Letzter zu werden und 
trotzdem Spass zu ha-
ben! Auch mit einem 

neuen Wett-
kampfteil ver-
suchten wir die 
Scharte vom 

letzten Turnfest auszubügeln!    
Hochkonzentriert wurden die 
Fit & Fun-Wettkämpfe in An-
griff genommen. Bald einmal 

stand fest, dass sich 
unser Training noch 
immer nicht sonderlich 
auszahlte! Dennoch 
gelang es uns die bei-
den Fit&Fun-
Disziplinen mit einer 
Note über 8 abzu-
schliessen. Doch bei 
der neu angemeldeten 
Disziplin Schleuderball, 

wo wir uns vermeintlich sehr 
grosse Hoffnungen auf eine 
gute Note machten, wurden wir 
mit einer Note unter 8 bestraft.  
Trotzdem erreichten wir als 
Mannschaft den guten 2. Platz 
von 5 Mannschaften. 
Auch der gemütliche Teil kam 
bei diesem Fest nicht zu kurz 
und beim anschliessenden 
Festhüttenwettkampf gelang es 
uns einen Tisch für uns zu er-
gattern! Bravo! 

REGIONALTURNFEST OSSINGEN 
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IMPRESSIONEN VOM SOMMER-PLAUSCH DER MRE 
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fleissig am Turnen und holten 
viele Auszeichnungen.  
Die Geräteriege war in den Ka-
tegorien 1–6 vertreten. Der 
Turnverein ist stolz, so viele 
und gute Turnerinnen im Ver-
ein zu haben!  Ihnen herzliche 
Gratulation zu den tollen Leis-
tungen! 
Mit hungrigen Bäuchen freuten 
sich die Helfer auf das Helfer-
fest am Samstagabend. Man 
wurde mit feiner Pizza nach 
Wahl, mit einem Salatbuffet 
und einem Dessert belohnt. 
Nach dem Essen wurde dann 
traditionsgemäss Lotto ge-
spielt. Dieses Jahr winkten tol-
le Preise, da der Anlass zum 
zehnten Mal organisiert wurde.  
Das Organisationskomitee 
schaut auf ein erfolgreiches 
Wochenende mit viel Sonnen-
schein und viel Betrieb in der 
Festwirtschaft zurück. Wieder 
einmal bewies das OK, dass 
durch gute Zusammenarbeit 

einen Top-Anlass gewähr-
leistet werden kann.  Ein 
grosses Dankeschön an 
das ganze OK-Team und 
speziell an die OK- Präsi-
dentin Sonja Frei. 
Fotos vom Anlass sind auf 
www.tveffretikon.ch aufge-
schaltet. Die Ranglisten 
sind auf www.ztv.ch zu fin-
den. 
Rita Morf  

Schlange stehen bewältigen. 
Doch wie unsere OK-
Präsidentin Sonja Frei am 
Samstagabend äusserte: 
„Auch im Burger King muss 
man manchmal länger anste-
hen.“ 
Insgesamt wurden 54 Medail-
len und 745 Auszeichnungen 
überreicht. Das Podest war 
also immer rege besucht. Das 
Wetter war auf unserer Seite 
und so konnten alle Rangver-
kündigungen draussen bei 
schönem Wetter stattfinden. 
Die letzte Rangverkündigung 
am Samstag war dann etwa 
zehn Minuten verspätet. Unser 
erfahrener und geübter Spea-
ker (Dieter Fuchs) füllte diese 
zehn Minuten mit einer „Laola“ 
und gemeinsamem Rufen nach 
Therese und Peter Lenherr, 
welche sehnlichst erwartet 
wurden.  
Die 30 Mädchen/Frauen der 
Geräteriege Effretikon waren 

Lara Formato am Bodenturnen  
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Im August 2014 haben fünf 
Effretiker Turner und Turnerin-
nen den Letzigrund für eine 
Woche zu ihrem Wohnzimmer 
gemacht. Während sechs Ta-
gen verfolgten wir 
die Wettkämpfe der 
Leichtathletik-EM 
live im Stadion und 
an der Strasse. Ein 
kleiner Rückblick 
auf den legendären 
Freitagabend… 
Freitag, 15. August 
2014 – es ist nass und kalt in 
unserem „Wohnzimmer“. Lang-
sam haben wir uns akklimati-
siert und tragen genügend 
Schichten, um während dem 
Abend nicht an Erfrierungen zu 
leiden. Zwischen den Regen-
tropfen drückt die Sonne 
durch. Der wunderschöne Re-
genbogen über dem Letzigrund 
findet fast mehr Beachtung als 
die ersten Athleten des 
Abends. Als erstes Highlight 
des Abends startet 
quasi vor unserer 
Nase der Hoch-
sprung-Final der 
Männer. Wie hoch 
würden Bondaren-
ko und Co. wohl bei 
diesem kalten Wet-
ter springen? Wäh-
rend Bondarenko nach dem 
Einspringen wieder verschwin-

Ein AbEnd im „WohnzimmEr“ LEtzigrund 

det (Pipipause??), macht der 
Italiener Tamberi vorerst mal 
Stimmung. Alle werden aufge-
fordert mitzuklatschen und ma-
chen auch mit.  

Und dann gilt es das 
erste Mal ernst an die-
sem Abend. Wir halten 
unsere Flaggen (und 
den aufblasbaren Käse 
von Appenzell) griffbe-
reit. Der 200m-Final der 
Frauen steht an. 
Mujinga Kambundji ist 

während der gesamten Woche 
mit ihren tollen Leistungen und 
ihrer sympathischen Art in die 
Herzen aller Zuschauer (auch 
in die meiner deutschen Sitz-
nachbarn) gelaufen. Auch heu-
te zeigt sie wieder eine absolu-
te Top-Leistung. Mit einem 
neuen Schweizer Rekord von 
22.83s erreicht sie den tollen 
fünften Rang und erhält min-
destens ebenso viel Applaus 
wie die Europameisterin Schip-

pers. Der Letzigrund 
bebt ein erstes Mal. 
Doch der 200m-Final 
der Frauen war ja 
erst der Auftakt. Ner-
vös warten wir auf die 
400m Hürden der 
Männer. Was würde 
Kariem Hussein zei-

gen? Im Halbfinal war er beim 
Start noch fast gestolpert. Und 
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doch hat er sich souverän für 
den Final qualifiziert. Hätte er 
Chancen auf eine Medaille? So 
richtig glaubte ich nicht daran. 
Der Startschuss war auch für 
uns ein Startschuss: Aufstehen 
und 48.96s Mitfiebern und Mit-
schreien. Und dann kurzes 
Bangen (aus der Südkurve 
täuscht die Perspektive beim 
Zieleinlauf extrem), bevor es 
endlich an der Anzeigetafel 
aufleuchtet: 

 
Der Letzigrund bebt. Der Let-
zigrund tobt. Alle stehen, alle 
schreien. Mit einer Medaille 
haben wir schon ein wenig ge-
liebäugelt, aber das es gleich 
die goldene gibt! Echt Wahn-
sinn. 
Und am Ende des Abends fra-
ge ich mich, wieso überall 

weisse 
Punkte auf 
meinen Fo-
tos sind. 
Ach ja, es 
hat ja gereg-
net und war 
nass und 
kalt… 
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ZÜRCHER KANTONALE GERÄTEMEISTERSCHAFTEN  
6./7. SEPTEMBER 2014  

Bei schönstem Wetter wurde 
am 6./7. September auf der 
Schulanlage Eselriet geturnt! 
Knapp 2000 Turner und Tur-
nerinnen kämpften um die 
Medaillen und Auszeichnun-
gen. Bereits das zehnte Mal 
wurde der Anlass vom Turn-
verein Effretikon durchge-
führt. Das OK schaut auf ein 
erfolgreiches Wochenende 
zurück. 
 
Gestartet wurde am Freitag mit 
dem Aufstellen des Festzeltes. 
Es waren genug Helfer an Ort 
und Stelle, nur leider wurde 
das grosse Zelt viel zu spät 
geliefert. Die Helfer und das 
OK liessen sich nicht unterkrie-
gen und begannen mit dem 
Aufstellen des kleineren Zeltes. 
Somit waren alle Helfer be-
schäftigt und die Wirtschaft 
konnte dieses Jahr frühzeitig 
eingerichtet werden. Um 18.00 
wurde dann das grosse Zelt 

geliefert. Alle Helfer waren top-
motiviert und das Zelt stand 
innerhalb einer Stunde.  
Eine Meisterleistung! Einen 
grossen Dank an dieser Stelle 
allen Helfern, welche tatkräftig 
mitgeholfen haben! Nur mit 
Hilfe von euch kann der Gross-
anlass überhaupt stattfinden. 
Somit konnte nun auch die 
Halle eingerichtet werden und 
die Helfer konnten sich abends 
bei einem Bier verabschieden 
und den Schlaf geniessen vor 
dem grossen Ansturm am 
Samstag. 
Dieses Jahr war eine Rekord-
beteiligung von knapp 2000 
Turner und Turnerinnen ver-
meldet. Noch nie durfte der 
Turnverein Effretikon so viele 
Turner und Turnerinnen emp-
fangen. Dies war eine enorme 
organisatorische Herausforde-
rung, vor allem für die Wirt-
schaft. Manchmal mussten un-
sere Gäste länger anstehen 

um zur Wurst oder zu 
den Pommes zu ge-
langen. Wir hatten 
zum Teil Hunderte von 
Besuchern und Turner
-/innen, die zum glei-
chen Zeitpunkt Hun-
ger hatten. Dies kann 
eine Festwirtschaft 
wie unsere nicht ohne 
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GÖNNERLISTE 

Der Turnverein Effretikon dankt herzlich für die wertvolle Unterstützung

Hauptsponsorin
Zürcher Kantonalbank

Gönner
AWEKA AG Nürensdorf Kubo-Tech AG Effretikon
AXA Winterthur Effretikon MarkPro GmbH Sportbekleidung Dietlikon
Bäckerei Konditorei Nüssli Illnau Mietervereinigung Effi Märt Winterthur
Baracchi Isolationen Ottikon Morf Malergeschäft Effretikon
Bau Company AG Effretikon Mosterei Möhl AG Arbon
Berlinghoff + Rast AG Effretikon Näf Jakob Agasul
Bösch Getränkehandel Effretikon Ochsner AG, Fahrzeugzubehör en gros Illnau 
Brunschwiler P.& P. Confiseriefabrikation Zuzwil P+P Pepa Bau GmbH Effretikon
Casa Rustica Effretikon Phoenix Contact AG Tagelswangen
Carla Sport Sàrl Bussigny Planet GDZ AG Tagelswangen
Coiffure "il Puntino" Effretikon QN-Gastro AG Effretikon
Corrodi men fashion Effretikon Ralph Ernst AG Tagelswangen
Dorfgarage Feldmann GmbH Tagelswangen Restaurant Rosengarten Bisikon
Drogerie Jürg Tschofen Effretikon Restaurant Rössli Illnau
EKZ ELTOP Effretikon Rike-Apotheke Effretikon
ewp AG Effretikon Effretikon Sahli + Frei AG Effretikon
Frei-Weilenmann Ernst sen. Effretikon SBB Reisebüro Effretikon
Garage Stifter Effretikon Schuhhaus Etter Effretikon
Genossenschaft Migros Ostschweiz Gossau SIGMATEK Schweiz AG Illnau
Glauser Illnau AG Illnau Sius AG Effretikon
H.P. Hebeisen, Heizung & Sanitär AG Lindau Stöckli Swiss Sports AG Kloten
Heider Transporte AG Tagelswangen Terra Gartenbau AG Effretikon
Horisberger Blumen Effretikon Tosonimetzg AG Effretikon
HLP Architekten AG Effretikon TRI Renova Lindau Lindau
Jim Bob Marthalen Velobude Effretikon
Kaminfeger Werner Zbinden Illnau Weilenmann AG Effretikon
Keller Optik AG Effretikon Zahnarztpraxis Philipp Effretikon

Stadtverwaltung Illnau-Effretikon
Schulpflege Illnau-Effretikon

Abwarte Schulhaus Eselriet, Effretikon
Samariterverein Effretikon
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Diese Zeit hat viel mit Leidenschaft 
zu tun. Leidenschaft erhebt Kochen 
zur Kunst und eine Küche zu einer 
HERZOG Küche. Denn wir von HER-
ZOG Küchen legen seit mehr als 100 
Jahren unsere ganze Leidenschaft 
in Ihre Küche, damit sie etwas ganz 
Besonderes wird.

Unterhörstetten TG  |  Schlieren ZH  |  Effretikon ZH  |  Gossau SGwww.herzog-kuechen.ch

1912SEIT

1912SEIT

1912SEIT

1912SEIT

Die schönste Zeit.Die schönste Zeit.
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Die 2014 Velo-Modelle sind da!
Velos-Bikes:  Villiger, Tour de Suisse, Stevens, Cube, Trek 
E-Bikes: Flyer, Villiger, Stevens, Cube, 
E. Schwaller AG
Rikonerstrasse 6/8, 8307 Effretikon, Tel. 052 343 10 88
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GEBURTSTAGE 

 
Der Turnverein gratu-
liert seinen Ehrenmit-
gliedern ganz herzlich 
zum Geburtstag und 
wünscht ihnen viel 
Glück und Gesundheit im neuen Lebensjahr.  

 
 

  

Dezember 27 1960 Signer Doris 
  28 1972 van Galen René 
          
Januar 4 1963 Müller  Hanny 
  10 1922 Schenkel  Mary 
          
Februar 3 1964 Tanner  Pia 
  10 1930 Frei  Ernst sen. 
  15 1953 Sommer  Jörg 
  24 1977 Eicher Pascal 
          
März 5 1936 Furrer  Max 
  7 1961 Fuchs Dieter 
  14 1982 Hartmeier Roland 
  16 1947 Schenk Eva 
  27 1956 Frei Ernst jun. 
          
April 6 1945 Baracchi Max 
  9 1968 Jacquat Bruno 
  12 1962 Suter Rita 
  21 1957 Weiss Esther 
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TURNSTUNDENKALENDER 
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Turnverein Präsident Morf Erwin  052 343 72 51 
  J+S Coach Ried Renate 044 833 77 69 

 
Aktivriege Präsident Peter Sandro 079 656 40 88 
  Turnerinnen Keusch Desirée 079 316 70 82 Do 20.00-21.45 Eselriet 
       (TAe, StuBa) 
  Turner Suter Martin 052 343 10 70 Di 20.00-21.45 Schlimperg (LA) 
     Fr 20.00-21.45 Schlimperg (Gym) 
  Korbball Kühnis Stefan 044 817 85 84 Mo 20.00-21.45 Schlimperg 

 
Volley Mixed Leitung Frei Ernst 052 343 82 53 Mi 20.00-21.45 Schlimperg 

 
Männerriege Präsident Wieser Peter 052 343 31 03 
 Männerriege 1 Riegenleiter Wegmann Bruno 044 831 24 30 Mi 20.00-21.30 Watt 
 Männerriege 2 Riegenleiter Wegmann Bruno 044 831 24 30 Mi 20.00-21.30 Watt 
 Männerriege 3 Riegenleiter Zimmermann Herbert 052 343 22 03 Mi 14.00-15.00 Watt 
 Faustball Spielführer Müller Erich 052 343 16 91 Mi 18.30-20.00  Watt 

 
Frauenriege Präsidentin Züger Marianne 052 343 39 54 Mo 20.10 - 21.25 Watt 
 Leiterin Tanner Pia 052 346 25 87 

 
Jugendsport Hauptleiter Baltensperger Andi 079 672 59 02 Di/Fr 18.15-19.45 Watt 
 7 - 16 Jahre  
Jugendkorbball Leiterin Kofler Nicole 079 728 41 56 Di 18.15-19.45 Watt 

 
Mädchenriege Hauptleiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 
 1./2. Klasse Leiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 Fr 17.00-18.30 Schlimperg 
 3./4. Klasse Leiterin Dinkel Ursula 052 343 94 13 Fr 18.30-20.00 Schlimperg 
 5./6. Klasse Leiterin Morf Katrin 052 343 92 70 Do 18.00-19.30 Schlimperg 
 Oberstufe Leiterin Staub Marion 079 263 79 31 Do 18.00-19.30 Schlimperg 
 Geräteriege GETU1Leiterin Bischof Tanja 052 343 77 47 Mo  17.00-18.30 Schlimperg 
     Mi 16.30-18.30 Watt (2x Monat) 
 Geräteriege GETU2Leiterin Rüdisühli Marita 052 347 32 47 Mo 18.15-20.00 Schlimperg 
     Mi 16.30-18.30 Watt 
 
 Leichtathletik Leiterin Tanner Pia 052 346 25 87 Di 18.15–19.45 Schlimperg 

Turnen für  Hauptleiter Baracchi Max 079 671 26 79 Do 18.15-19.00 Watt A 
 Jedermann    Do 19.00-20.00 Watt A 

 
Kinderturnen 
 1. Kindergarten Hauptleiterin Pavlovic Zivka 052 343 75 69 Do 16.00-16.55 Schlimperg 
 2. Kindergarten     Do 17.00-17.55 Schlimperg 

 
VaKi-Turnen Leiterin Zwyssig Ursi 052 534 80 07 Sa 10.00-11.00 Schlimperg 
MuKi-Turnen Leiterin Montserrat Puntillo 052 343 38 41 Mi 10.00-11.00 Eselriet 
 Leiterin Müller Martina 052 343 13 05 Do 10.00-11.00 Eselriet 

 
Skiriege Präsident Morf Erwin 052 343 72 51 
 Reservation Skihaus Fuhrer Irène 052 345 11 50 
 



Dort einkaufen, wo man zu Hause ist.

Gefunden im

Kraftfutter gesucht ?






